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Liebe Pflegende, liebe Interessenten, 
es ist mir eine besondere Freude, 

Ihnen die Broschüre des Bil­
dungscampus der Katho­
lischen Hospitalvereinigung 
Ostwestfalen (KHO) präsen­
tieren zu dürfen. Fort- und 

Weiterbildung sind nicht nur 
ein Schlüssel für persönliche 

und berufliche Weiterentwick­
lung, sie sind vor allem unverzichtbar für den Erfolg 
und die Zukunftsfähigkeit einer jeden Institution – 
und das gilt ganz besonders im Gesundheitswesen.

In einer Zeit, in der sich die medizinische und pflege­
rische Landschaft stetig verändert, sind kontinuier­
liches Lernen und die Erweiterung des eigenen Wissens 
unerlässlich. Der KHO-Bildungscampus bietet Ihnen 
genau diese Chance: eine fundierte, praxisorientierte 
und zukunftsorientierte Weiterbildung, die Sie sowohl 
fachlich als auch persönlich weiterbringt.

Unser Angebot umfasst ein breites Spektrum an  
Themen, die in der Praxis einen echten Mehrwert 
bieten. Von medizinischen Fachbereichen bis hin zu 
Management- und Kommunikationsthemen – wir  
bieten Ihnen eine Vielzahl an Fortbildungsmaßnah­
men, die auf die Bedürfnisse und Anforderungen der 
modernen Gesundheitsversorgung abgestimmt sind. 
Dabei legen wir besonderen Wert auf eine praxis­
nahe Wissensvermittlung, die Sie nicht nur theore­
tisch, sondern auch praktisch auf Ihre beruflichen 
Herausforderungen vorbereitet.

Was unseren Bildungscampus auszeichnet, ist neben 
der hohen Qualität der angebotenen Fort- und Weiter­
bildungen vor allem die Atmosphäre. Hier begegnen 
sich Menschen mit Leidenschaft für den Gesundheits­
sektor – in einer familiären, wertschätzenden Umge­
bung. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht  
nur als Teilnehmerrin oder Teilnehmer, sondern auch 
als Teil einer größeren Gemeinschaft fühlen. Eine  
Gemeinschaft, die gemeinsam wächst, lernt und die 
Zukunft des Gesundheitswesens aktiv mitgestaltet.

Das Fort- und Weiterbildungsprogramm unseres  
Bildungscampus wurde von qualifizierten Expertinnen 
und Experten entwickelt, die Ihnen nicht nur Wissen 
vermitteln und Sie bei der Erweiterung Ihrer Kompe­
tenzen unterstützen, sondern Sie auch dazu anregen, 
über den Tellerrand hinauszublicken. Wir verstehen 
uns als Partner auf Ihrem Bildungsweg und unser  
Anspruch ist es, Sie dabei zu unterstützen, die Heraus­
forderungen des Gesundheitswesens mit neuem,  
fundiertem Wissen und praktischen Fähigkeiten zu 
meistern.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich fachlich weiterzu­
entwickeln, neue Perspektiven zu gewinnen und Ihr 
persönliches Potenzial zu entfalten. Wir freuen uns 
darauf, Sie auf diesem spannenden Weg begleiten  
zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen

Matthias Bitter 
Geschäftsführer der Katholischen  
Hospitalvereinigung Ostwestfalen
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Infos rund um die Teilnahme
Entdecken Sie mit unseren praxisnahen Fortbildungsangeboten neue Perspektiven 
für Ihre berufliche und persönliche Entwicklung. Unser Programm richtet sich an 
alle, die ihr Wissen erweitern, aktuelle Trends aufgreifen und neue Kompetenzen 
aufbauen möchten. Bei Fragen oder für persönliche Beratung steht Ihnen unser  
Sekretariat während der angegebenen Öffnungszeiten gerne zur Verfügung.

Bleiben Sie auf dem Laufenden: 
Auf unserer Website finden Sie jederzeit die neuesten Infos zu unseren Fort- und 
Weiterbildungen. 

Mit nur einem Klick erhalten Sie alle Details zu den Veranstaltungen – und dank  
unseres Online-Anmeldeformulars melden Sie sich schnell und unkompliziert an.
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Anmeldung und Informationen 
Sind Sie an unseren Fort- und Weiterbildungsangeboten interessiert, erfolgt die  
Anmeldung bequem und vollständig digital direkt auf unserer Website: 

Öffnungszeiten unseres Sekretariates

Montag bis Donnerstag:  
08:30 – 15:00 Uhr

Freitag:		                
08:30 – 14:00 Uhr

Kontakt unseres Sekretariates

Telefon:    
0521 589-3701 
0521 589-3702

E-Mail: 
bildungscampus@kho.de

Sie können mit unseren Fort- und Weiter-
bildungen Fortbildungspunkte erwerben. 
Die Anzahl finden Sie auf der jeweiligen 
Seite.
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Weiterbildung Palliative Care 
Palliative Care bedeutet, Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase ganzheitlich und würdevoll zu begleiten. 
Im Mittelpunkt steht die Stärkung der Lebensqualität 
durch die Berücksichtigung physischer, psychischer, 
sozialer und spiritueller Bedürfnisse. In dieser Weiter­
bildung erwerben Sie praxisnahes Wissen und die Hal­
tung, um Betroffene und ihre Angehörigen empathisch 
und kompetent zu unterstützen. Werden Sie Teil 
einer Aufgabe, die tief berührt und einen wertvollen 
Beitrag zur professionellen Pflegepraxis leistet.

Die Inhalte dieser Weiterbildung basieren auf dem 
Curriculum »Palliative Care für Pflegende« der DGP/
DHPV. Die Weiterbildung entspricht der Rahmenver­
einbarung nach § 39a Abs. 1 Satz 4 SGB V über Art 
und Umfang sowie Sicherung der Qualität der statio­
nären Hospizversorgung vom 13.03.1998 in der Fas­
sung vom 18.11.2024 sowie dem Rahmenvertrag 
nach § 132d Abs. 1 Satz 1 SGB V zur Erbringung von 
Spezialisierter ambulanter Palliativversorgung 
(SAPV) vom 26.10.2022.

Allgemeine Informationen:
Unsere Weiterbildung in Palliative Care bietet Pfle­
gefachpersonen aus den Bereichen der stationären 
und ambulanten Dienste, die in ihrer Arbeit schwer­
kranke und sterbende Menschen sowie deren Be­
zugspersonen begleiten, die Möglichkeit, ihre Kom­
petenzen gezielt zu erweitern und sich intensiv mit 
den Herausforderungen und Chancen dieser beson­
deren Lebensphase auseinanderzusetzen.

Im Fokus stehen dabei die Einführung in das Konzept 
der Palliativpflege sowie der fachlich kompetente 
Umgang mit Sterben, Tod und Trauer. Die Reflexion 
der eigenen Haltung stärkt die persönliche und pro­
fessionelle Handlungssicherheit in herausfordernden 
Pflegesituationen.

Die Dauer der Weiterbildung beträgt 176 Stunden 
und schließt mit dem Zertifikat der Deutschen Ge­
sellschaft für Palliativmedizin. 

Weitere Informationen zur Weiterbildung:	
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/
weiterbildungen/wb-palliative-care-grundkurs.php

ZIELGRUPPE: 
	� Examinierte Pflegefachfrauen  

und Pflegefachmänner
	� Examinierte Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen und Ge­
sundheits- und Krankenpfleger

	� Examinierte Krankenschwestern 
und Krankenpfleger

	� Examinierte Altenpflegerinnen  
und Altenpfleger

TERMINE: 
19.01.2026 – 11.09.2026
	 19.01. – 23.01.2026 + 26.01.2026
	� 16.03. – 20.03.2026 + 23.03.2026
	� 22.06. – 26.06.2026
	� 07.09. – 11.09.2026

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Kursleitung: 	  
Rommy Heidbrede 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Weiterbildung erhalten Sie 
20 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 2.100,– EUR

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-palliative-care-grundkurs.php
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http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-palliative-care-grundkurs.php
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Assistierter Suizid und Suizidprävention  
In dieser Fortbildung geht es zum einen um die  
Definition des Assistierten Suizids, der Situation in 
Deutschland sowie in unseren Nachbarländern und 

zum anderen um die eigene Begegnung dieser Situ­
ation. Was wird unter Suizidprävention verstanden  
und wie könnte diese praktisch umgesetzt werden?

Märchen und innere Reisen in der Palliativbegleitung  
»Es war einmal ...« – drei Worte, die unmittelbar  
ein Tor in eine andere Welt öffnen, in der man sich 
geborgen fühlen darf. Drei Worte, die der Beginn  
für einfach alles sein können. In diesem Workshop 
entdecken Sie spielerisch, wie wertvoll Märchen  

und innere Reisen in der Palliativbegleitung sein  
können, wie die Bildsprache nicht nur als Katalysator 
für Gespräche dienen kann, sondern auch, wie Sie 
einen geschützten inneren Raum der Empathie,  
Zuwendung und des »So-Seins« erschaffen können.

ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen und alle, die sich 

für die Thematik interessieren

TERMIN:  
	� 05.03.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 05.02.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 10 

Seminarleitung: 	  
Marion Korsanke 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 199,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen und alle, die sich 

für die Thematik interessieren

TERMIN:  
	� 06.07.2026  

09:00 – 12:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 08.06.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Rommy Heidbrede 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
4 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 69,– EUR
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Klangschalen in der (palliativen) Pflege 
Im Pflege- und Therapiealltag bleibt oft nur wenig 
Zeit, um spürbare Entlastung zu schenken. Mit Klang­
schalen lässt sich bereits in wenigen Minuten ein 
wohltuender Raum der Ruhe und Entspannung eröff­
nen. Die obertonreichen Klänge helfen dabei, 

Schmerzen, Sorgen und Ängste für einen Moment 
loszulassen. Im Workshop stehen Klangschalen in 
Therapeutenqualität zur Verfügung, die anschlie­
ßend auch erworben werden können.

Leben, Sterben, Weitergehen –  
Trauerprozesse verstehen und begleiten 
In dieser Fortbildung setzen Sie sich intensiv mit dem 
Thema »Tode, die bleiben« auseinander und reflektie­
ren eigene Erfahrungen mit Abschied, Tod und Trauer. 
Sie entdecken, wie persönliche Erlebnisse bewusst 
eingeordnet und für die professionelle Begleitung 

anderer genutzt werden können. Praxisnahe Impulse 
und geschützter Austausch stärken Ihre Sicherheit im 
Umgang mit sensiblen Situationen. So verbinden Sie 
Selbstfürsorge und Resilienz mit einer authentischen, 
empathischen und fachlich fundierten Begleitung.

ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen und alle, die sich 

für die Thematik interessieren

TERMIN: 
 �29.09.2026 

09:00 – 16:00 Uhr 

	 Anmeldeschluss:	  
	 01.09.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 15 

Seminarleitung: 	  
Schwester Birgit 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 229,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen und alle, die sich 

für die Thematik interessieren

TERMIN: 
 �06.03.2026 

09:00 – 16:15 Uhr 

	 Anmeldeschluss:	  
	 13.02.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 8 

Seminarleitung: 	  
Marion Korsanke 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 199,– EUR

12



Palliative Care

Die Ethische Fallbesprechung  
Unsere Fortbildung »Die Ethische Fallbesprechung«  
vermittelt Ihnen einen praxisnahen Umgang mit 
komplexen Entscheidungssituationen. In einer  
geschützten Atmosphäre üben Sie anhand reali­
tätsnaher Fälle, verschiedene Perspektiven ein­
zunehmen und gemeinsam tragfähige Lösungen  

zu entwickeln. Der respektvolle Austausch stärkt  
gegenseitiges Verständnis und Handlungssicherheit. 
So gewinnen Sie Klarheit für ethische Entscheidun­
gen und fördern zugleich eine wertschätzende  
Teamkultur.

ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen und alle, die sich 

für die Thematik interessieren

TERMIN:  
	� 15.09.2026  

09:00 – 12:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 18.08.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 7  

Seminarleitung: 	  
Rommy Heidbrede &  
Kerstin Hoberg-Krumme 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
4 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 69,– EUR
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Palliative Care

Am Ende zählt der Mensch –  
Sterbebegleitung im modernen Pflegealltag  
Sterbebegleitung gehört zu den anspruchsvollsten 
und zugleich berührendsten Aufgaben im Pflege­
beruf. In dieser Fortbildung begegnen wir dem 
Thema mit Respekt, Empathie und fachlicher Tiefe 
und beleuchten emotionale, praktische sowie spiri­
tuelle Dimensionen. Teilnehmende bringen eigene 
Erfahrungen ein, lernen voneinander und erhalten 
Einblicke in religiöse Rituale und Besonderheiten.  
So gewinnen sie Verständnis, Sicherheit und Hand­
lungskompetenz für einen einfühlsamen Umgang  
mit den letzten Lebensphasen.

ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 03.11.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 06.10.2026

	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Rommy Heidbrede 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 119,– EUR
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Palliative Care

Palliative Care Day   
Palliative Care steht für die ganzheitliche Betreuung 
von Menschen, die sich im fortgeschrittenen Stadium 
einer unheilbaren Erkrankung befinden und nur noch 
eine begrenzte Lebenserwartung haben. Ziel der 
Fortbildung im Rahmen des Palliative Care Days ist 
es, Teilnehmenden fundiertes Wissen und praxisnahe 
Handlungskompetenz in zentralen Bereichen der 
palliativen Versorgung zu vermitteln. Die Themen­
schwerpunkte dieser Fortbildung werden jährlich 
neu und praxisnah an aktuellen Entwicklungen aus­
gerichtet.

Mit dieser Fortbildung wird dem Rahmenvertrag 
nach § 132d Abs. 1 Satz 1 SGB V zur Erbringung  
von Spezialisierter ambulanter Palliativversorgung 
(SAPV) vom 26.10.2022 gemäß § 14 Qualitätssiche­
rung entsprochen (verpflichtende Fortbildung pro 
Kalenderjahr).

ZIELGRUPPE: 
	� Alle, die in diesem Bereich  

arbeiten und ihr Wissen  
upgraden möchten

TERMINE:  
	� 12.11.2026  

08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 15.10.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 19.11.2026  
08:45 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
22.10.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Rommy Heidbrede 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 150,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
palliative-care.php
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Intensiv- und Anästhesiepflege16

Fachweiterbildung Intensivpflege und Pflege in der Anästhesie  
Fachpflegende in der Intensiv- und Anästhesiepflege 
übernehmen eine verantwortungsvolle Aufgabe: die 
bestmögliche Betreuung kritisch erkrankter Patientin­
nen und Patienten sowie die Begleitung ihrer Ange­
hörigen. In unserer Fachweiterbildung entwickeln Sie  
gezielt Ihr Fachwissen und Ihre persönlichen Kompe­
tenzen weiter. Aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse 
werden praxisnah vermittelt, sodass Sie auch in hoch­
komplexen Situationen sicher und patientenorientiert 
entscheiden können. Damit stärken Sie Ihre Professio­
nalität, sichern eine qualitativ hochwertige Pflegepraxis 
und erweitern nachhaltig Ihre Karrierechancen.

Das Bildungsangebot entspricht in vollem Umfang den 
Vorgaben der Weiterbildungsordnung der Pflegekam­
mer Nordrhein-Westfalen vom 1. Januar 2024 und ga­
rantiert Ihnen somit höchste Qualität und Anerkennung.

Allgemeine Informationen:
Die Fachweiterbildung für Intensivpflege und Pflege 
in der Anästhesie richtet sich an die professionell 
Pflegenden der Intensivstationen und Anästhesiebe­
reiche. Die angebahnten Kompetenzen der Weiterbil­
dung befähigen die Teilnehmenden zur selbststän­

digen und verantwortlichen Übernahme von Tätig­
keiten in hochkomplexen Pflegesituationen in den 
High-Care-Bereichen.

Die zweijährige Weiterbildung umfasst mindestens 
720 Theoriestunden (je 45 Minuten) sowie  
1.900 Stunden (je 60 Minuten) in folgenden prak­
tischen Einsatzbereichen:

 mindestens 550 Std. konservative Intensivpflege
 mindestens 550 Std. operative Intensivpflege
 �mindestens 500 Std. Pflege im Bereich der Anästhesie
 ��mindestens 300 Std. Intensiv- und Anästhesiepflege 

in weiteren Intensivbehandlungseinheiten oder 
Anästhesieabteilungen

Die Weiterbildung schließt mit einer praktischen und 
mündlichen Prüfung ab (§ 11 WBO NRW). Nach erfolg­
reichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein 
Zertifikat als Fachpflegeperson für Intensivpflege und 
Anästhesie (§ 16 WBO NRW).

Weitere Informationen zur Weiterbildung:	  
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/
weiterbildungen/wb-fachgesundheits- 
krankenpfleger-intensivpflege-anaesthesie.php

ZIELGRUPPE: 
	� Krankenschwestern und Kranken­

pfleger
	� Gesundheits- und Krankenpflege­

rinnen und Gesundheits- und 
Krankenpfleger

	� Pflegefachfrauen und Pflege­
fachmänner

TERMINE:  
	� 01.04.2026 – 31.03.2028

	 �Abschlussfeier:  
21.04.2028 

	� Anmeldeschluss:	  
04.03.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Kursleitung: 	  
Christopher Lemcke  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Weiterbildung erhalten Sie 
40 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 7.000,– EUR

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fachgesundheits-krankenpfleger-intensivpflege-anaesthesie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fachgesundheits-krankenpfleger-intensivpflege-anaesthesie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fachgesundheits-krankenpfleger-intensivpflege-anaesthesie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fachgesundheits-krankenpfleger-intensivpflege-anaesthesie.php


Intensiv- und Anästhesiepflege 17

Start auf der Intensivstation oder im Anästhesiebereich –  
Bettplatzcheck und Materialeinführung  
Starten Sie sicher und selbstbewusst in Ihren Dienst! 
In unserer Fortbildung lernen Sie, den Arbeitsplatz 
optimal zu organisieren und die Versorgung Ihrer  
Patientinnen und Patienten bestmöglich zu gestalten. 

Entdecken Sie auf dem »Markt der Möglichkeiten« 
vielfältige Materialien, die Ihren Alltag erleichtern.  
So gewinnen Sie Sicherheit im Umgang und können 
diese direkt im Beruf einsetzen.

ZIELGRUPPE: 
	� Berufseinsteigerinnen und  

Berufseinsteiger in der Intensiv- 
und Anästhesiepflege

TERMIN:  
	� 29.10.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
01.10.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Rebecca Wurzinger &  
Anna-Lena Bolte 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 139,– EUR



Intensiv- und Anästhesiepflege18

Bauchpositionierung  
und Gesichtspflege  
Vertiefen Sie Ihr Wissen in der patientenorientierten 
Pflege! In dieser Fortbildung lernen Sie Kriterien  
zu Indikationen und Kontraindikationen und die kor­
rekte Durchführung der Bauchpositionierung kennen. 
Eine sorgfältige Gesichtspflege darf an dieser Stelle 
zur Vermeidung von Komplikationen, wie Infektionen 
oder Druckgeschwüren, nicht fehlen. Die Fortbildung 
bereitet Sie zusätzlich auf die Durchführung einer 
professionellen und schonenden Gesichtspflege vor.

ZIELGRUPPE: 
	 �Fachpersonal der Intensiv-  

und Anästhesiepflege mit  
Berufserfahrung

TERMIN:  
	� 24.02.2026  

09:00 – 16:15 Uhr 

	� Anmeldeschluss:	  
27.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 15 

Kursleitung: 	  
Rebecca Wurzinger &  
Christopher Lemcke  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 159,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-intensiv-und- 
anaesthesiepflege.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-intensiv-und-anaesthesiepflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-intensiv-und-anaesthesiepflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-intensiv-und-anaesthesiepflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-intensiv-und-anaesthesiepflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-intensiv-und-anaesthesiepflege.php


Notfallkompetenz stärken 19

Reanimation Erwachsene BLS (Basic Life Support)  
Diese praxisorientierte Fortbildung vermittelt die 
Grundlagen der kardiopulmonalen Reanimation 
nach aktuellen Leitlinien. Die Teilnehmenden üben 
lebensrettende Basismaßnahmen, darunter die Herz-
Lungen-Wiederbelebung, den Einsatz eines automa­

tisierten externen Defibrillators (AED) sowie die Si­
cherung der Atemwege. Ziel ist es, im Notfall sicher 
und schnell handeln zu können. Praktische Übungen 
an Reanimationspuppen stehen im Vordergrund.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen 
	� Auszubildende in Gesundheits- 

und Pflegeberufen
	 Rettungsdienstpersonal 
	 Medizinisches Fachpersonal

TERMINE:  
	� 02.02.2026  

10:00 – 12:30 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 26.05.2026  
14:00 – 16:30 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
28.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 08.07.2026  
10:00 – 12:30 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
10.06.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

	� 30.09.2026  
14:00 – 16:30 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
02.09.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

	 �Weitere Termine auf Anfrage

Teilnehmerzahl: 	  
max. 15 

Seminarleitung: 	  
Kai-Uwe Bonberg 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
3 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 39,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 
themenbereich-notfaelle- 

im-pflegealltag.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfaelle-im-pflegealltag.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfaelle-im-pflegealltag.php


Kompetenzorientierte Zukunft in der Endoskopie20

Weiterbildung für Endoskopiepflege-  
und -Assistenzpersonal   
Immer mehr Patientinnen und Patienten wünschen 
sich eine schmerz- und stressfreie Endoskopie, die 
zunehmend sediert durchgeführt wird. Mit der stei­
genden Sedierungsfrequenz wächst jedoch auch das 
Risiko möglicher Komplikationen. Unsere Weiterbil­
dung richtet sich an Assistenzpersonal, das in Sedie­
rung, Überwachung und Nachsorge involviert ist, und 
vermittelt praxisnahes Wissen sowie konkrete Hand­
lungskompetenzen. So sind Sie optimal vorbereitet, 
um Patientinnen und Patienten sicher und verant­
wortungsvoll zu betreuen.

Das Curriculum ist nach den Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Endoskopie-Assistenz­
personal (DEGEA) entwickelt und zertifiziert und  
bietet damit höchste Qualität und Sicherheit in  
der Fortbildung.

Allgemeine Informationen: 
Unser Weiterbildungsangebot setzt das DEGEA- 
Curriculum »Sedierung und Notfallmanagement  
in der Endoskopie« um und bietet die Möglichkeit, 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der  
Vorbereitung, Durchführung und Nachsorge von  
Sedierungsmaßnahmen endoskopischer Eingriffe  
zu erlangen und zu vertiefen.

Weitere Informationen zu der Weiterbildung: 
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/
weiterbildungen/wb-endo-sedierung-notfall.php

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen  
	 Ärzte und Ärztinnen 
	 Medizinische Fachangestellte  
	� Pflegefachpersonal für den  

Endoskopiedienst, das im Rahmen 
von endoskopischen Eingriffen  
in die Analgosedierung einge­
bunden ist

TERMIN:  
	� 26.11.2026 – 28.11.2026 

	� Anmeldeschluss:	  
29.10.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Kursleitung: 	  
Julia Mehling  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Weiterbildung erhalten Sie 
12 Punkte bei der RbP. 
 
Ärztekammer NRW: 31 Punkte

Kosten: 	 669,– EUR

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-endo-sedierung-notfall.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-endo-sedierung-notfall.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-endo-sedierung-notfall.php


Refresher:  
Sedierung und Notfallmanagement in der Endoskopie  
Unser Refresher basiert auf dem aktuellen DEGEA-
Curriculum und richtet sich an alle, die ihr Wissen im 
Bereich »Sedierung und Notfallmanagement in der 
Endoskopie« aktualisieren möchten. Sie vertiefen 
Kenntnisse zu Vorbereitung, Durchführung und Nach­
sorge von Sedierungsmaßnahmen und erhalten ein 
Update zu Analgosedierung, Notfallmanagement und 
periendoskopischer Pflege. Praxisnah trainieren Sie 
in Reanimationsübungen, an Simulatoren und in vier 
realistischen Kernszenarien, die Ihr Teamhandling 
stärken. So kombinieren wir fundiertes Wissen mit 
praxisnahen Übungen, damit Sie sicher und bestens 
vorbereitet in den Endoskopie-Alltag starten.

Teilnahmevoraussetzung:
Erfolgreich abgeschlossene Teilnahme an der drei­
tägigen, von der DEGEA zertifizierten Weiterbildung 
»Sedierung und Notfallmanagement in der Endoskopie«

Zertifikat und Anrechnung:
Nach der erfolgreichen Teilnahme erhalten Sie  
von uns das Zertifikat der Deutschen Gesellschaft  
für Endoskopie-Assistenzpersonal (DEGEA) und der 
Deutschen Gesellschaft für Gastroenterologie,  
Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS).

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen  
	 Ärzte und Ärztinnen  
	 Medizinische Fachangestellte  
	� Pflegefachpersonal für den  

Endoskopiedienst, das im Rahmen 
von endoskopischen Eingriffen  
in die Analgosedierung einge­
bunden ist

TERMIN:  
	� 28.02.2026

	� Anmeldeschluss:	  
30.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Kai Bonberg & Julia Mehling  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 269,– EUR

Kompetenzorientierte Zukunft in der Endoskopie 21



Stark im Miteinander und mit sich selbst – Kommunikation und Selbstfürsorge22

Duftpause statt Dauerstress –  
Aromapflege für mehr Balance im Berufsalltag   
Der Berufsalltag ist oft stressig und fordert viel  
Verantwortung. Aromapflege bietet eine einfache 
Möglichkeit, Ihre körperliche und emotionale Balance 
zu stärken. In dieser Aufbauschulung lernen Sie,  
ausgewählte ätherische Öle gezielt gegen Stress,  
Erschöpfung oder Konzentrationsschwäche einzu­
setzen. Praktische Anwendungen wie Aromaroller, 
Einreibungen oder Duftanker zeigen Ihnen, wie Sie 
im Alltag kleine Auszeiten schaffen, die nachhaltig 
Kraft schenken. Sie reflektieren Ihre Stressmuster 
und entwickeln Strategien, um Achtsamkeit und 
Selbstfürsorge bewusst in Ihren Tagesablauf zu  
integrieren – für mehr Wohlbefinden allein oder  
im Team.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen  
	� Therapeutische und soziale  

Berufsgruppen 
	� Mitarbeitende im Gesundheits­

wesen

TERMIN:  
	� 25.11.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
28.10.2026 

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Swantje Sopp  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR



Humorvoll arbeiten und leben  
Humorvolle Menschen sind glücklicher. Volksweis­
heiten wie »Lachen ist die beste Medizin« oder 
»Humor ist, wenn man trotzdem lacht« kennt jeder. 
Doch wie können Sie in Zeiten von Stress, Überbe­
lastung und Unterbesetzung den Spaß an der Arbeit 
nicht verlieren? Gerade am Arbeitsplatz ist es wich­
tig, sich den Sinn für Humor, den jeder und jede hat, 
zu bewahren oder neu zu entdecken. Manchmal  
hat sich dieser Sinn unter der Flut von Arbeit, Ver­
antwortung und Hektik nur versteckt und möchte 
gefunden werden! Das Seminar ist sehr praxisorien­

tiert. Die Teilnehmenden bekommen aufgezeigt,  
wie sie humorvoller, kreativer, entspannter und  
souveräner auf Alltagssituationen reagieren können. 
Denn gerade, wenn wir Humor am nötigsten brau­
chen, verlässt er uns am schnellsten – im Stress. Ziel 
des Seminars ist es, Humor bewusst als wertvolle 
Ressource für den Alltag zu entwickeln und zu  
bewahren. So können Sie in Stresssituationen  
gelassener reagieren und Sie steigern Ihre eigene 
Resilienz.

ZIELGRUPPE: 
	� Mitarbeitende aller  

Berufsgruppen aus dem  
Gesundheitsbereich

TERMIN:  
	� 02.02.2026 

9:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Matthias Prehm & Olaf Kubelke  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR
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Stark im Miteinander und mit sich selbst – Kommunikation und Selbstfürsorge24

Umgang mit sexueller  
Belästigung am Arbeitsplatz   
Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz betrifft alle – 
unabhängig von Position oder Erfahrung. In unserer 
praxisorientierten Fortbildung im Gesundheitswesen 
erhalten Sie aktuelles Wissen, konkrete Handlungs­
strategien und sichere Gesprächstechniken, um Be­
troffene kompetent zu unterstützen und präventiv zu 
wirken. Gemeinsam analysieren wir typische Situatio­
nen aus dem Berufsalltag, entwickeln rechtlich fun­
dierte Lösungsansätze und schaffen einen geschütz­
ten Raum für Austausch. Gewinnen Sie Handlungssi­
cherheit, erkennen Sie Grenzverletzungen früh und 
setzen Sie ein klares Zeichen für eine respektvolle 
und sichere Arbeitskultur.

ZIELGRUPPE: 
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen

TERMIN:  
	� 14.07.2026	  

09:00 – 16:30 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
16.06.2026 

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Melanie Rosendahl   

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 199,– EUR



Coolout versus Burnout:  
Resilienz und Selbstmanagement für Pflegepersonen  
Was macht der ständige Widerspruch zwischen dem 
eigenen pflegerischen Anspruch und den Rahmen­
bedingungen mit dem Pflegepersonal? Dieser innere 
Widerspruch kann auf Dauer zermürben, die Freude 
an der Arbeit schwindet, Erschöpfung macht sich 
breit. Aber ist das schon Burnout – oder beginnt  
hier der sogenannte »Coolout«? In dieser Tages­
fortbildung lernen Sie, den Unterschied zwischen  
Coolout und Burnout zu verstehen sowie persön­
liche Risikofaktoren und Reaktionsmuster zu erken­
nen. Mit praxisnahen Impulsen und Übungen lernen 
Sie, Warnsignale frühzeitig wahrzunehmen und Ihren  
Arbeitsalltag resilienter zu gestalten. 

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 05.03.2026 

9:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
05.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Christina Mersmann  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 119,– EUR
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(M)eine kleine Auszeit   
In einer ruhigen und geschützten Atmosphäre haben 
Sie die Möglichkeit, innezuhalten und dem eigenen 
Selbst wieder bewusst zu begegnen. Gezielte Impulse 
laden dazu ein, sich zu reflektieren und achtsam auf 
die eigenen Bedürfnisse zu schauen. Sie werden an 
Ihre persönlichen Energiequellen erinnert oder ent­
decken neue, die Sie im Alltag stärken können. Die 
Fortbildung eröffnet Ihnen einen wohltuenden Raum 
zum Auftanken, Loslassen und Klarwerden. So ent­
steht neue Balance, die nachhaltig wirkt und Sie in 
Ihrem beruflichen wie privaten Leben unterstützt. 
Nehmen Sie sich diese Zeit – Ihr Wohlbefinden ist  
die beste Investition in sich selbst.

Bitte eine Decke, Socken und  
bequeme Kleidung mitbringen!

ZIELGRUPPE: 
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen

TERMIN:  
	� 01.12.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
03.11.2026 

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Rommy Heidbrede  &  
Daniela Heimbruch   

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 99,– EUR



Deeskalation und Eigenschutz  
im Gesundheitswesen  
Erleben Sie ein praxisnahes Training, das Ihre Sicher­
heit und Souveränität im Berufsalltag stärkt. Lernen 
Sie, frühzeitig Warnsignale zu erkennen, deeskalie­
rend zu kommunizieren und souverän aufzutreten. 
Üben Sie sofort anwendbare Schutz- und Befreiungs­
techniken, abgestimmt auf reale Arbeitssituationen. 
Stärken Sie Ihr Selbstvertrauen, erhöhen Sie Ihre 
Handlungssicherheit und schützen Sie sich und  
andere wirksam.

Bitte denken Sie an bequeme Kleidung  
und saubere flache Schuhe!

ZIELGRUPPE: 
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen

TERMINE:  
	� 22.01.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 19.03.2026  
09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
19.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 14 

Seminarleitung: 	  
Michael Flohr 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 229,– EUR
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ZIELGRUPPE: 
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen

TERMINE:  
	� 14.09.2026  

09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 17.08.2026

	� Ort:  
Bielefelder-Kampfsport-Schule 
Wertherstraße 274 
33619 Bielefeld

	� 12.10.2026  
09:00 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
14.09.2026

	� Ort:  
Bielefelder-Kampfsport-Schule 
Wertherstraße 274 
33619 Bielefeld

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Hubert Mayr 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 189,– EUR

Stärke zeigen –  
Grenzen schaffen im Beruf   
Im Gesundheitswesen begegnen Sie täglich Men­
schen – manchmal dankbar, manchmal gestresst 
oder aggressiv. In dieser Fortbildung lernen Sie, klar 
Grenzen zu setzen und selbstbewusst zu handeln, 
bevor Situationen eskalieren. Praxisnahe Übungen 
und leicht erlernbare Selbstverteidigungstechniken 
stärken Ihre Sicherheit, innere Ruhe und Resilienz. 
Investieren Sie in sich – für mehr Selbstvertrauen, 
Gelassenheit und ein souveränes Auftreten im Be­
rufsalltag.



Nachhaltigkeit im Gesundheitswesen  
Entdecken Sie praxisnah, wie Nachhaltigkeit im  
Gesundheitswesen Versorgungsqualität verbessert 
und Kosten senkt. Lernen Sie anhand konkreter Bei­
spiele Strategien, die Sie sofort in Ihrem Arbeitsall­
tag umsetzen können. Entwickeln Sie innovative  

Lösungen, die ökologische und soziale Verantwor­
tung verbinden und Ihr Profil als zukunftsorientierte 
Fachkraft stärken. Gestalten Sie aktiv eine moderne, 
verantwortungsbewusste Praxis und tragen Sie zu 
einer gesunden Zukunft bei.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen

TERMIN:  
	� 01.07.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 03.06.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Kristina Seidler-Rolf &  
Marlen Proske 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR
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Respekt – geht immer!  
»In der Sache klar und zum Menschen respektvoll!« 
René Borbonus

Erleben Sie, wie Respekt Ihre persönliche Zufrie­
denheit und Ausstrahlung stärkt. Lernen Sie, heraus­
fordernde Situationen souverän zu meistern und 
sachlich zu bleiben, auch wenn andere respektlos 
handeln. Gemeinsam entdecken wir Ihr Bedürfnis 
nach Respekt und entwickeln praxisnahe Strategien 
für den Alltag. Stärken Sie Ihre sozialen Beziehungen 
und werden Sie zu einem Leuchtturm, der positiv  
auf andere wirkt.

ZIELGRUPPE: 
	� Mitarbeitende aller  

Berufsgruppen aus dem  
Gesundheitsbereich

TERMIN:  
	� 05.02.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Matthias Prehm & Olaf Kubelke 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
kommunikation.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-kommunikation.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-kommunikation.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-kommunikation.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-kommunikation.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-kommunikation.php


Interkulturelle Kompetenz und gelingende  
Zusammenarbeit im multikulturellen Team  
Kulturelle Vielfalt prägt das Gesundheitswesen –  
sowohl bei Patientinnen und Patienten als auch in 
den Pflegeteams. Multikulturelle Zusammenarbeit 
bietet große Chancen, birgt aber auch Stolpersteine 
wie Missverständnisse oder Konflikte. In unserer 
Fortbildung lernen Sie, das Potenzial kultureller 

Vielfalt gezielt zu nutzen und Herausforderungen 
konstruktiv zu meistern. So stärken Sie Teamzufrie­
denheit, sichern eine kultursensible Versorgung und 
profitieren von praxisnahen Lösungen für Ihre eigenen 
Fragestellungen.

ZIELGRUPPE: 
	 Praxisanleitungen
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 12.03.2026 09:00-16:30 Uhr  

13.03.2026 09:00-16:30 Uhr 

	 Anmeldeschluss:	  
	 12.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 12 

Seminarleitung: 	  
Silke Jordan 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie 
10 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 419,– EUR
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Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-interkulturelle- 
kompetenz.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-interkulturelle-kompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-interkulturelle-kompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-interkulturelle-kompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-interkulturelle-kompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-interkulturelle-kompetenz.php
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ZIELGRUPPE: 
	� Fach- und Führungskräfte  

im Gesundheitswesen 
	� Pädagogisches und  

therapeutisches Personal 
	 BGF-Verantwortliche

TERMIN:  
	� 03.12.2026  

09:00 – 14:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 05.11.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Marlene Koschinski 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
6 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 139,– EUR

Zwischen Wissen und Wirken –  
Wie Versorgung durch Struktur  
geprägt wird   
In unserer Fortbildung untersuchen wir die unsicht­
baren Hierarchien und Machtverhältnisse im Ge­
sundheitswesen und hinterfragen, wer Versorgung 
gestaltet und wer sie erhält. Wir beleuchten, wie 
Gender Bias, Race Bias, Age Bias und andere Bias  
Diagnostik, Medikamentenentwicklung und Leit­
linien prägen. Anhand praxisnaher Beispiele von 
Sprachbarrieren über Ableismus bis Klassismus  
machen wir Diskriminierung in Interaktion, Doku­
mentation und Delegation sichtbar. In interaktiven 
Diskussionen reflektieren wir gemeinsam, wie  
Perspektivwechsel gelingen und wie jede und  
jeder die eigenen Handlungsspielräume im  
Alltag bewusst nutzen kann.
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Maskenbeatmung und Sauerstofftherapie verstehen –  
Patientinnen und Patienten optimal versorgen  
Die Vielseitigkeit der stationären und außerklinischen 
Beatmung erfordert kontinuierlich aktuelles Wissen 
über moderne Geräte. In unseren praxisnahen Einwei­
sungsschulungen lernen Sie den sicheren Umgang  
mit den von uns verordneten Beatmungsgeräten. Auf 

Wunsch stellen wir zusätzliche Geräte vor, um Ihr  
Verständnis zu erweitern und Ihre Sicherheit zu er­
höhen. Profitieren Sie von regelmäßigen Schulungen 
und stärken Sie Ihre Kompetenz im professionellen 
Gerätehandling.

Medikamentenmanagement  
Erleben Sie eine praxisnahe Fortbildung, die Sie im 
sicheren Umgang mit Betäubungsmitteln und gängigen 
Medikamenten fit macht. Lernen Sie die korrekte Ver­
abreichung, Lagerung und umweltfreundliche Entsor­
gung inklusive Kühlketten- und Lichtschutzmanage­
ment. Entdecken Sie effektive Techniken bei der Medika­

mentengabe über Sonden, vom Zerkleinern bis zur Spü­
lung, und optimieren Sie die Umsetzung von Schmerz­
standards. Festigen Sie Ihre Kompetenzen durch Fall­
beispiele und Übungen, steigern Sie die Patientensicher­
heit und gestalten Sie Ihr Medikamentenmanagement 
effizient, sicher und verantwortungsbewusst.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 13.10.2026  

09:00 – 12:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 15.09.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Francis-Anna Ebel & Miriam Nentwich 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
4 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 69,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 18.03.2026  

09:00 – 15:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 18.02.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Henning Thummel 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
7 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 99,– EUR



ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 18.09.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 21.08.2026

	 �Online-Fortbildung

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 12 

Seminarleitung: 	  
Kristina Seidler-Rolf 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 139,– EUR

Vorbehaltsaufgaben in der Pflege   
Entdecken Sie in unserer praxisnahen Fortbildung, 
was Vorbehaltsaufgaben in der Pflege wirklich be­
deuten und warum sie ein entscheidender Schritt für 
die Professionalisierung sind. Sie erfahren, welche 
konkreten Tätigkeiten darunterfallen, von der um­
fassenden Pflegeanamnese über die individuelle  
Planung bis hin zur Evaluation pflegerischer Maß­
nahmen. Dabei wird deutlich, wie diese Aufgaben 

Ihre fachliche Rolle stärken und Ihnen mehr Ent­
scheidungssicherheit im Berufsalltag geben.

Vorbehaltsaufgaben sind mehr als Theorie – sie  
zeigen, dass pflegerische Expertise unverzichtbar  
ist und rechtlich abgesichert im Zentrum steht. Für 
Sie als Pflegende bedeutet das: mehr Verantwor­
tung, aber auch mehr Anerkennung und Handlungs­
spielraum.
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Pflegen mit Würde – Gegen Gewalt in der Pflege  
Gewalt und Würde sind zentrale Themen in der  
Pflege und erfordern eine klare Auseinanderset­
zung im Berufsalltag. In dieser Fortbildung klären 
wir Begriffe wie Gewalt, Macht und Würde und 
reflektieren anhand konkreter Fallbeispiele All­
tagsgewalt, Grenzverletzungen und Mikroaggres­
sionen. Wir analysieren die Rolle von Macht,  

Abhängigkeit und strukturellen Einflüssen und  
entwickeln gemeinsam Interventionsstrategien, 
Schutzkonzepte und Präventionsmaßnahmen.  
Die Fortbildung bietet Raum für kollegialen  
Austausch, Reflexion der eigenen Praxis und  
Strategien für Selbstfürsorge und gegenseitige  
Unterstützung.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegefachpersonen
	 Leitungskräfte
	 Praxisanleitende
	 Weitere Interessierte

TERMIN:  
	� 01.06.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 04.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Marlene Koschinski 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 139,– EUR
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Pflegefachtag 2026 – Kompetenz in Praxis und Versorgung   
Entdecken Sie beim Pflegefachtag praxisnahe  
Fachthemen, die Ihren Berufsalltag nachhaltig  
bereichern. Erhalten Sie wertvolle Updates zur 
Wunddokumentation, zum Ulcus cruris und zu  
moderner Kompressionstherapie. Lernen Sie  

Strategien zur Schmerzerkennung bei Demenz  
und Delir sowie aktuelle Hygienestandards kennen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Austausch, Netz­
werken und zur Vertiefung Ihres Wissens – direkt  
anwendbar in der Pflegepraxis.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen 

TERMINE:  
	� 17.03.2026  

08:00 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
17.02.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

	� 23.06.2026  
08:00 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
26.05.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

	� 15.09.2026  
08:00 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
18.08.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

	� 01.12.2026  
08:00 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
03.11.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Tanja Pohlmann 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 99,– EUR
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Pflegekammer kompakt:  
Aktuelle Entwicklungen  
für die Praxis  
Bleiben Sie up to date: Unsere Fortbildung liefert 
kompakt alle relevanten Entwicklungen rund um  
die Pflegekammer NRW. Sie erfahren praxisnah,  
welche Chancen und Herausforderungen sich daraus 
für Ihre berufliche Praxis ergeben. Stärken Sie Ihre 
Handlungskompetenz, verstehen Sie Ihre Rechte und 
Pflichten und treffen Sie fundierte Entscheidungen 
im Berufsalltag. Profitieren Sie zudem vom Aus­
tausch mit Kolleginnen und Kollegen und erweitern 
Sie nachhaltig Ihre fachliche und berufspolitische 
Kompetenz.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 09.03.2026  

09:00 – 14:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 09.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 10 

Seminarleitung: 	  
Jens Albrecht 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
6 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 29,– EUR  
		  (Unkostenbeitrag)
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Erleben Sie Hypnose neu –  
praxisnah, wissenschaftlich  
fundiert und direkt anwendbar!  
Komplementäre Pflegemethoden  
in der Schmerzbehandlung

Erleben Sie Hypnose praxisnah und wissenschaft­
lich fundiert – von klaren Definitionen bis zu den 
neuesten Erkenntnissen. Entdecken Sie, wie sich  
Gehirnaktivität verändert, welche aktive Rolle der 
Klient oder die Klientin spielt und worin sich kli­
nische Hypnose von Showhypnose unterscheidet – 
mit spannendem Beispiel. Üben Sie leicht erlern­
bare Techniken zur Schmerzreduktion, gegen Übel­
keit oder zur Entspannung direkt im Klinikalltag und 
profitieren Sie von Methoden zur Selbsthypnose, 
Achtsamkeit und mentalen Hygiene. Tauschen Sie 
sich in interaktiven Runden aus, vertiefen Sie Ihr 
Wissen praktisch und kehren Sie motiviert und  
gestärkt in Ihren Arbeitsalltag zurück.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 29.06.2026  

09:00 – 14:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 01.06.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Kerstin Raab 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
6 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 69,– EUR
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Inhalation gezielt einsetzen: Geräte verstehen,  
Patientinnen und Patienten optimal versorgen  
Erleben Sie in unserer Fortbildung »Inhalation ge­
zielt einsetzen« die Lunge hautnah – unterstützt 
durch modernste Technologie. Lernen Sie praxisnah 
den Einsatz verschiedener Inhalativa und verstehen 
Sie, welche Therapien bei welchen Krankheitsbildern 
sinnvoll sind. Vertiefen Sie Ihr Wissen zur Feuchtin­
halation mit Mesh- und Druck-Inhalationstechno­
logie und üben Sie den sicheren Umgang mit unter­
schiedlichen Geräten. Melden Sie sich jetzt an und 
heben Sie Ihre Inhalationskompetenz auf ein neues 
Level!

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMINE:  
	� 21.01.2026  

09:00 – 15:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

	� 28.01.2026  
09:00 – 15:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
10.01.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Henning Thummel 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
7 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 99,– EUR

Pflegekompetenz für den Berufsalltag stärken 39



Vom Ritual zur Professionalität –  
Pflegerituale im Kontext der Pflegeentwicklung  
Die Pflege ist im Wandel und mit ihr verändern  
sich auch unsere täglichen Rituale. Pflegerituale 
schenken Sicherheit, Nähe und Orientierung für  
unsere Patienten und Patientinnen und uns selbst. 
In dieser Fortbildung entdecken Sie, wie Sie Rituale 
bewusst gestalten und sinnvoll in den modernen 
Pflegealltag integrieren können. Lassen Sie sich 
inspirieren und erleben Sie die Kraft der Pflege­
rituale neu – für mehr Qualität und Professionalität 
in Ihrer Praxis.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 12.06.2026  

09:00 – 12:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 15.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Kerstin Hoberg-Krumme 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
4 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 79,– EUR

Pflegekompetenz für den Berufsalltag stärken40



Diabetes mellitus verstehen und sicher  
versorgen – Grundlagen, Akutmanagement  
und moderne Therapien  
Diabetes mellitus gehört zu den häufigsten Erkran­
kungen weltweit und stellt Pflegende täglich vor 
komplexe Herausforderungen. In dieser praxisna­
hen Fortbildung vertiefen Sie Ihr Wissen zu Diag­
nostik, Pathophysiologie und dem professionellen 
Umgang mit akuten Komplikationen wie Hypo- und 
Hyperglykämie. Sie lernen sowohl klassische Insuli­
ne als auch moderne Medikamente kennen und trai­
nieren sichere Injektionstechniken sowie praxisnahe 
Handlungskompetenzen anhand von Fallbeispielen. 
Ergänzend erhalten Sie wertvolle Tipps zu Ernäh­
rung, Bewegung und Alltagsmanagement, die Sie di­
rekt in Ihrem Pflegealltag umsetzen können.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Alle, die sich für die Thematik  

interessieren

TERMIN:  
	� 14.04.2026  

08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 17.03.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Thomas Stuckenschnieder 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR
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Insulintherapie sicher begleiten –  
Praxisnahe Einführung in  
moderne Geräte und Methoden  
Diese praxisorientierte Fortbildung richtet sich an 
Pflegende, die ihre Sicherheit im Umgang mit Insulin, 
Blutzuckermessgeräten, Pens, Pumpen und CGM-Sys­
temen stärken möchten. Sie erhalten kompaktes Wis­
sen zu Insulinarten, Wirkprofilen, Therapien wie SIT 
oder BOT und lernen Besonderheiten bei verschiede­
nen Patientengruppen kennen. Praxisnah werden In­
jektionstechniken, Hygiene, Gerätehandhabung und 
die Vermeidung typischer Fehler vermittelt. In Übun­
gen mit BZ-Geräten und CGM-Systemen gewinnen Sie 
Sicherheit für die professionelle Begleitung und Schu­
lung von Menschen mit Diabetes im Pflegealltag.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Alle, die sich für die Thematik  

interessieren

TERMIN:  
	� 16.06.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 19.05.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Thomas Stuckenschnieder 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR
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Kommunikation und Patientenschulung bei Menschen  
mit Diabetes – Kompetent begleiten, motivieren und stärken  
Erweitern Sie Ihre Kompetenz in der Begleitung von 
Menschen mit Diabetes und gestalten Sie Patienten­
gespräche noch professioneller. In dieser praxisnahen 
Fortbildung lernen Sie motivierende Gesprächstech­
niken, klientenzentrierte Beratung sowie alltagsnahe 
Übungen zu Blutzuckermessung, Ernährung und Be­

wegung. Interaktive Methoden wie Rollenspiele und 
Feedback-Runden fördern nachhaltiges Lernen und 
den direkten Transfer in Ihre Berufspraxis. Profitieren 
Sie von wertvollen Schulungsmaterialien und unter­
stützen Sie Patientinnen und Patienten, selbstwirk­
sam mit ihrer Erkrankung umzugehen.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Alle, die sich für die Thematik  

interessieren

TERMIN:  
	� 10.11.2026  

08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 13.10.2026

	� Ort:  
Vinzenz Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 16 

Seminarleitung: 	  
Thomas Stuckenschnieder 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR
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Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
pflegekompetenz.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-pflegekompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-pflegekompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-pflegekompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-pflegekompetenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-pflegekompetenz.php


Neurologische Pflege im Fokus44

Interdisziplinäre Schlaganfallversorgung –  
von der Akutphase bis zur Rehabilitation  
Ein Schlaganfall stellt für Betroffene und das Be­
handlungsteam eine komplexe Herausforderung  
dar. In dieser praxisorientierten Fortbildung beleuch­
ten wir Diagnostik, Akutversorgung und moderne  
Behandlungskonzepte aus medizinischer, logopä­
discher, physiotherapeutischer und pflegerischer 
Sicht. Sie erhalten wertvolle Einblicke beispielsweise 
in die Kommunikation, die Mobilität und die Früh­
rehabilitation sowie in die ganzheitliche Betreuung 
vom Krankenhaus bis in den Alltag. Profitieren Sie 
von einem interdisziplinären Format, das Theorie 
und Praxis verbindet und Sie optimal auf die Arbeit 
mit Schlaganfallpatientinnen und -patienten vor­
bereitet.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	 Fortbildungsinteressierte

TERMIN:  
	� 17.02.2026  

08:45 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 20.01.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20 

Seminarleitung: 	  
Julia Mehling 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 139,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
neurologie.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-neurologie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-neurologie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-neurologie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-neurologie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-neurologie.php
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Wundexperte ICW®  
Das Basisseminar »Wundexperte ICW®« richtet sich 
an Fachkräfte aus verschiedenen Gesundheitsberu­
fen und bildet die Grundlage für eine zertifizierte 
Qualifikation nach ICW/TÜV-Standard.

Werden Sie Wundexperte ICW® und erweitern Sie  
Ihr Wissen in der phasengerechten Wundversorgung. 
Mit Ihrem aktuellen Fachwissen tragen Sie maßgeb­
lich dazu bei, die Lebensqualität Ihrer Patienten und 
Patientinnen nachhaltig zu verbessern. Das praxis­
orientierte Konzept vermittelt Ihnen moderne Tech­
niken und fundierte Kompetenzen für eine ganzheit­
liche Wundbehandlung. Profitieren Sie von einem 
anerkannten Zertifikat, das Ihre Qualifikation sicht­
bar macht und Ihre Karriere stärkt. Nutzen Sie die 
Chance, Ihre Expertise im interdisziplinären Team 
auszubauen und Verantwortung für eine bestmög­
liche Patientenversorgung zu übernehmen.

Allgemeine Informationen:
Das Seminar umfasst mindestens 56 Unterrichtsein­
heiten (UE) à 45 Minuten sowie zusätzlich 16 Stunden 
selbstorganisierte Hospitation in einer Einrichtung, die 
auf die Versorgung von Menschen mit chronischen 
Wunden spezialisiert ist.

Nach erfolgreichem Abschluss beider Prüfungsleis­
tungen – einer Klausur sowie einer fünfseitigen Haus­
arbeit (Hospitationsbericht) – erhalten die Teilneh­
menden das Zertifikat »Wundexperte ICW®«. Das Zer­
tifikat ist fünf Jahre gültig und muss anschließend  
im Rahmen einer Rezertifizierung erneuert werden. 
Damit wird sichergestellt, dass die fachliche Kompe­
tenz und das aktuelle Wissen kontinuierlich erhalten 
bleiben. Für die Rezertifizierung sind pro Jahr acht 
ICW-Fortbildungspunkte nachzuweisen. Anerkannt 
werden ausschließlich Fortbildungspunkte, die zuvor 
von der Zertifizierungsstelle bestätigt wurden.

ZIELGRUPPE: 
	 Apothekerinnen/Apotheker 
	 Ärztinnen/Ärzte (Humanmedizin) 
	 Heilpraktikerinnen/Heilpraktiker 
	� Heilerziehungspflegerinnen/ 

Heilerziehungspfleger
	 Medizinische Fachangestellte 
	� Operationstechnische  

Assistentinnen/Assistenten (OTA) 
	 Pflegefachpersonen
	 Podologinnen/Podologen 
	� Physiotherapeutinnen/Physio­

therapeuten mit Zusatzquali­
fikation Lymphtherapeut/ 
Lymphtherapeutin

TERMINE:  
02.03.2026 – 18.05.2026
	 02.03.2026 + 03.03.2026
	� 09.03.2026 + 10.03.2026
	� 24.03.2026
	� 27.04.2026 + 28.04.2026
	� Klausur: 18.05.2026

	 Anmeldeschluss:	  
	 02.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Thomas Stuckenschnieder &  
Julia Mehling  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Weiterbildung erhalten 
Sie 20 Punkte bei der RbP.

ICW®-Kursnummer: 	  
– im Genehmigungsprozess –

Kosten: 	 995,– EUR
inkl. Seminarunterlagen, Lernbe­
gleitbuch und Fachbuch »Moderne 
Wundversorgung«, Pausengetränken, 
Snacks und Mittagsversorgung

weiter 
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Inhalte des Seminars:
Die theoretischen Schwerpunkte orientieren sich an 
aktuellen fachlichen Standards und bereiten praxis­
nah auf die Tätigkeit in der Wundversorgung vor:

 Einführung, Kursorganisation und Grundlagen
 �Wundheilung, Wundbeurteilung, Dokumentation 

und Leistungsnachweise
 Expertenstandard, Ulcus cruris
 Dekubitus, Diabetisches Fußsyndrom (DFS)
 �Infektmanagement, Finanzierung und rechtliche 

Aspekte
 �Patientenedukation, Ernährung sowie Verfügungs­

stunden zur Vertiefung

Der theoretische Unterricht findet in Präsenz jeweils 
von 08:15 bis 15:15 Uhr statt.

Weitere Informationen und Anmeldung:  
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/
weiterbildungen/wb-wundexperte-ICW.php

 Wundexperte ICW®

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-wundexperte-ICW.php 
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-wundexperte-ICW.php 
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-wundexperte-ICW.php
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Kontinenz fördern – Kompetent  
handeln bei Urininkontinenz  
Urininkontinenz ist weit verbreitet, wird aber oft ta­
buisiert. Pflege- und Therapiekräfte benötigen daher 
fundiertes Wissen und Handlungssicherheit, um Be­
troffene empathisch und individuell zu begleiten. In 
dieser praxisorientierten Fortbildung lernen Sie alles 
Wichtige zu Anatomie, Harnableitung und Kontinenz­
profilen sowie Maßnahmen zur Kontinenzförderung 
inklusive alltagsrelevanter Themen wie Beckenboden­
training, ISK und Pflege bei IAD. So werden Sie sicher 
im Umgang mit Inkontinenz und können Ihre Patien­
tinnen und Patienten kompetent unterstützen.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	 Therapeuten und Therapeutinnen
	� Mitarbeitende in der Geriatrie, 

Neurologie, Palliativpflege,  
Rehabilitation und ambulanten 
Versorgung

TERMIN:  
	� 13.04.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 16.03.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Seminarleitung: 	  
Raffaele Frisullo 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 99,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-stoma-wunde- 
inkontinenz.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-stoma-wunde-inkontinenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-stoma-wunde-inkontinenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-stoma-wunde-inkontinenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-stoma-wunde-inkontinenz.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-stoma-wunde-inkontinenz.php


Aromapflege48

Aromapflege Basisschulung –  
Kompetent pflegen mit der Kraft ätherischer Öle  
Aromapflege ist mehr als ein angenehmer Duft – sie 
fördert das körperliche und seelische Wohlbefinden 
gezielt durch die natürlichen Wirkstoffe ätherischer 
Öle. In unserer Basisschulung lernen Sie, wie Aroma­
pflege sicher, wirksam und verantwortungsvoll in 
den Berufsalltag integriert wird, von Einreibungen 
über Duftanwendungen bis hin zu Aromarollern.  
Sie erfahren, welche Öle für welche pflegerischen  
Situationen geeignet sind, entwickeln ein Gespür  
für Dosierung und Kombinationen und stärken 
gleichzeitig Ihre fachliche Kompetenz. So schaffen 
Sie spürbaren Mehrwert für Ihre Patientinnen und 
Patienten und bringen Ihre eigene Pflegepraxis nach­
haltig auf ein modernes, ressourcenorientiertes  
Niveau.

Wir bieten auf Nachfrage individuelle  
Inhouse-Anwenderschulungen, sprechen  
Sie uns gerne an!

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	 Therapeuten und Therapeutinnen 
	� Interessierte Mitarbeitende aus 

dem Gesundheitswesen

TERMIN:  
	� 09.06.2026  

08:45 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 12.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Swantje Sopp 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 149,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
aromapflege.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-aromapflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-aromapflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-aromapflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-aromapflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-aromapflege.php
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Neustart Krankenhaus –  
mit Kompetenz und Rückenwind  
Sie möchten (wieder) im Krankenhaus durchstarten? 
Unsere kompakte Fortbildung bereitet Sie gezielt  
auf den aktuellen Arbeitsalltag im Krankenhaus vor. 
Im Fokus stehen moderne Pflegestandards, interdis­
ziplinäre Zusammenarbeit und praxisnahe Fallbei­
spiele aus verschiedenen Fachbereichen. Sie frischen 
nicht nur Ihr Wissen auf, sondern gewinnen auch  
Sicherheit im Umgang mit neuen Abläufen und  
technischen Entwicklungen. Starten Sie mit aktu­
ellem Know-how und gestärktem Selbstvertrauen  
in Ihre nächste berufliche Etappe!

ZIELGRUPPE: 
	� Examinierte Altenpflegerinnen 

und Altenpfleger 
	� Pflegepersonen mit längerer  

Berufspause

TERMINE:  
	� 26.02.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 29.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 02.07.2026  
09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
04.06.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Swantje Sopp 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 109,– EUR



Start im Krankenhaus50

Pflegeassistenz im Krankenhaus –  
Kompetent von Anfang an  
Starten Sie nach Ihrer Ausbildung sicher im Kranken­
haus durch! In dieser praxisnahen Fortbildung lernen 
Sie alle wichtigen Grundlagen für den Klinikalltag – 
von pflegerischer Unterstützung über Assistenz bei 
medizinischen Maßnahmen bis zur Teamarbeit. Reali­
tätsnahe Übungen und typische Situationen stärken 
Ihr Selbstvertrauen im Umgang mit Patientinnen  
und Patienten, Technik und Abläufen. Zusätzlich  
erhalten Sie kompaktes Wissen zu Kommunikation, 
Dokumentation und Hygiene – für einen professio­
nellen und sicheren Einstieg ins Krankenhaus.

ZIELGRUPPE: 
	� Einjährig examinierte  

Pflegeassistentinnen und  
Pflegeassistenten 

TERMINE:  
	� 28.05.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 30.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 09.12.2026  
09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
11.11.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Swantje Sopp 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 99,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-start-im- 
krankenhaus.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-start-im-krankenhaus.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-start-im-krankenhaus.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-start-im-krankenhaus.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-start-im-krankenhaus.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-start-im-krankenhaus.php


Praxisanleitung 51

Refresher Pflege (3-Tages-Fortbildung)  
Als Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter gestalten 
Sie die Ausbildung der Pflegeberufe aktiv mit und 
sind wichtige Bindeglieder zwischen Theorie und 
Praxis. In unserer praxisorientierten Fortbildung ver­
tiefen und erweitern Sie Ihre Kompetenzen, aktuali­
sieren Ihr Wissen und lernen, Auszubildende gezielt 
zu begleiten. Gleichzeitig bietet die Fortbildung Raum 
für Austausch, Reflexion und gemeinsame Ideenent­
wicklung für die Anleitungspraxis. Profitieren Sie  
von praxisnahen Impulsen und neuen Methoden,  
die Ihre Rolle als Praxisanleiterin oder Praxisanleiter 
stärken. Die Fortbildung wird an drei aufeinander­
folgenden Tagen angeboten und erfüllt damit die  
Anforderungen des § 4 Abs. 3 der Pflegeberufe- 
Ausbildungs- und -Prüfungsverordnung (PflAPrV).  
Investieren Sie in Ihre persönliche und professionelle 
Weiterqualifikation – für eine zukunftssichere Pflege­
ausbildung.

ZIELGRUPPE: 
	� Praxisanleitende  

Pflegepersonen

TERMINE:  
	 �www.kho.de/kho/bildungscampus/

bielefeld/weiterbildungen/ 
fb-praxisanleitung-refresher.php

	 Anmeldeschluss:	  
	� jeweils 4 Wochen vor dem  

Startdatum des Refreshers

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 10

Seminarleitung: 	  
Kerstin Hoberg-Krumme &  
Julia Mehling 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie 
12 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 330,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/weiterbildungen/ 

fb-praxisanleitung- 
refresher.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-refresher.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-refresher.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-refresher.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-refresher.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-refresher.php


Fortbildungen für Medizinische Technologinnen und Technologen52

Praxisanleitung-Refresher für MT  
Als Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter in der  
medizinischen Technologie gestalten Sie die Aus­
bildung künftiger Fachkräfte aktiv mit. Unsere Fort­
bildung erfüllt die gesetzliche Weiterbildungspflicht 
nach MTBG und MTAPrV und ist speziell auf Ihre  
Praxisanforderungen zugeschnitten. Sie vertieft vor­
handene Kompetenzen, erweitert Ihr Fachwissen  

und bietet praxisnahe, jährlich wechselnde Themen. 
Gleichzeitig fördert sie den kollegialen Austausch, 
die Reflexion der eigenen Anleitungsrolle und die 
Entwicklung neuer Ideen für den Ausbildungsalltag.

ZIELGRUPPE: 
	� Medizinische Technologinnen 

und Technologen als  
Praxisanleitungen

TERMINE:  
	� 26.01.2026  

08:15 – 15:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	 Seminarleitung:	 
	 Marlene Koschinski & Samira Cinar

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 02.06.2026  
08:15 – 15:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 05.05.2026

	 Seminarleitung:	 
	 Ute Pägel

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 29.09.2026  
08:15 – 15:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
01.09.2026

	 Seminarleitung:	 
	 Julia Mehling

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 10

Kosten: 	 129,– EUR pro Termin

Weitere Informationen und Anmeldung:  
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/ 
weiterbildungen/fb-praxisanleitung-MT.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-MT.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-MT.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-praxisanleitung-MT.php
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Neujahrsempfang der Hebammen am Bildungscampus –  
Gemeinsam ins neue Jahr starten  
Wir laden Sie herzlich ein zum Neujahrsempfang  
der Hebammen am Bildungscampus – dem Netz­
werk-Event, das Austausch, Inspiration und neue  
Perspektiven verbindet.

Starten Sie mit uns ins neue Jahr und knüpfen Sie 
wertvolle Kontakte zu Kolleginnen, Fachkräften  
und Akteurinnen und Akteuren rund um die Geburts­
hilfe.

Ziel unseres Neujahrsempfangs:
Wir möchten den interdisziplinären Dialog fördern, 
Synergien schaffen und Raum geben für Koopera­
tionen, die die Qualität der Versorgung von Müttern, 
Kindern und Familien nachhaltig stärken. Dabei steht 
der persönliche Austausch im Mittelpunkt – denn  
gemeinsam sind wir stärker.

Seien Sie dabei und gestalten Sie mit uns die Zukunft 
der Hebammenarbeit aktiv mit!

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen 

TERMIN:  
	� 27.01.2026  

09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 13.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 30

Seminarleitung: 	  
Daniela Heimbruch & Svea Härig 

Fortbildungspunkte:	  
Die Fortbildung beinhaltet 6 zerti­
fizierte Fortbildungsstunden.

Kosten: 	 kostenfrei



Schüssler-Salze und ihr Einsatz in Schwangerschaft,  
unter der Geburt und im Wochenbett    
Basisseminar

Gesundheit hängt eng mit einer optimalen Mineral­
stoff-Versorgung zusammen. Schüßler-Salze unter­
stützen die Zellen dabei, Mineralstoffe besser auf­
zunehmen und zu verwerten, wodurch der Körper 
optimal versorgt wird. Besonders in Schwanger­
schaft, Wochenbett und Stillzeit ist ihr Einsatz  
in der Hebammenarbeit wertvoll. Entdecken Sie 
praxisnah in unserer Fachfortbildung »Schüssler- 
Salze und ihr Einsatz in Schwangerschaft, unter  
der Geburt und im Wochenbett«, wie Sie diese  
gezielt einsetzen können.

Inhalte:
 Grundlagen der Therapie nach Dr. Schüßler 
 Funktionen der Schüßler-Salze Nr. 1 – 12 
 Anwendungsbeispiele aus der Hebammenpraxis

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen
	 Pflegepersonen

TERMIN:  
	� 10.06.2026  

09:00 – 16:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 13.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung:	  
Elke Freitag

Fortbildungspunkte:	  
Diese Veranstaltung ist im Rahmen 
der HebBO NRW mit 8 Fortbildungs­
stunden beim Gesundheitsamt  
Gütersloh zertifiziert.

Kosten: 	 99,– EUR
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Akupunktur – Refresher (2-Tages-Fortbildung)  
Erleben Sie eine praxisnahe Fortbildung, die genau 
auf Ihren Wissensstand abgestimmt ist und mit einer 
gezielten Wiederholung des Basiswissens startet. 
Tauchen Sie in die zehn Basiskonzepte zum Qi-Fluss  
und den energetischen Schichten ein und lernen Sie, 
Fallfragen kompetent mit der bewährten 5-Sterne-

Akupunktur zu bearbeiten. Besonders im Fokus: Meri­
diane und Faszien, deren Reaktionen auf Druck, Zug 
und Schwingung Sie therapeutisch gezielt nutzen 
können. Die Mischung aus Theorie, Fallarbeit und 
praktischen Übungen garantiert nachhaltigen Lerner­
folg und bereichert Ihre Arbeit als Hebamme spürbar.

Taping (2-Tages-Fortbildung)  
Aku-Taping in der Geburtshilfe: Es werden die Grund­
lagen des Tapens erklärt, die anatomischen Grund­
kenntnisse zum Skelett und wichtigen Muskeln aufge­
frischt, zum Thema passende Dehn- und Massageübun­
gen angeboten und natürlich das praktische Tapen an 
für Hebammen wichtigen Beschwerdefeldern geübt. 

Jede und jeder Teilnehmende bringt bitte 
eine scharfe Schere, zwei Taperollen und  
bequeme Kleidung mit. 

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen 

TERMIN:  
	� 13.02.2026 	 10:00 – 19:30 Uhr 

14.02.2026	 08:30 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 16.01.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20

Seminarleitung: 	  
Anna Blaack 

Fortbildungspunkte:	  
Die Fortbildung beinhaltet 20 zerti­
fizierte Fortbildungsstunden.

Kosten: 	 319,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen 

TERMIN:  
	� 10.06.2026	 10:00 – 19:30 Uhr 

11.06.2026	 08:30 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 13.05.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20

Seminarleitung: 	  
Anna Blaack 

Fortbildungspunkte:	  
Die Fortbildung beinhaltet 20 zerti­
fizierte Fortbildungsstunden.

Kosten: 	 319,– EUR

Fortbildungen für Hebammen und geburtshilflich tätige Ärzte und Ärztinnen 55



Wissenschaft trifft Praxis: Handlungssicherheit  
durch Leitlinienkompetenz mit Dr. Wolf Lütje   
Leitlinien sind zentrale Werkzeuge für evidenz­
basiertes Handeln – aber wie entstehen sie, wie  
zuverlässig sind sie und wie lassen sie sich im Heb­
ammenalltag sinnvoll nutzen? In dieser interaktiven 
Fortbildung lernen Sie, Leitlinien zu verstehen,  
kritisch zu bewerten und praxisnah anzuwenden.  

Sie erhalten Einblicke in den Entstehungsprozess,  
die Evidenzbewertung und die praktische Umset­
zung, begleitet von Raum für Fragen und Diskussio­
nen. Im zweiten Teil analysieren Sie gemeinsam mit 
der Kursleitung ausgewählte Leitlinien und gestalten 
die Themen aktiv mit.

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen 

TERMIN:  
	� 04.11.2026 

09:00 – 13:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 07.10.2026

	� Online-Fortbildung

Seminarleitung: 	  
Dr. Wolf Lütje 

Fortbildungspunkte:	  
Die Fortbildung beinhaltet 4 zerti­
fizierte Notfallstunden.

Kosten: 	 69,– EUR

ABC der Notfälle mit Dr. Wolf Lütje  
In dieser praxisnahen Fortbildung lernen Sie, geburts­
hilfliche Notfälle systematisch, evidenzbasiert und 
fallbezogen zu meistern. Durch interaktive Fallbe­
sprechungen und klare Entscheidungswege gewinnen 
Sie Sicherheit, um in akuten Situationen schnell und 

kompetent zu handeln. Zusätzlich stärken wir Ihre 
Handlungssicherheit, Traumasensibilität und den pro­
fessionellen Umgang mit Fehlern. Am Ende fühlen Sie 
sich vorbereitet, souverän und gestärkt – bereit, die 
ersten entscheidenden Schritte wirksam einzuleiten.

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen 

TERMIN:  
	� 12.02.2026  

10:00 – 17:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 15.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 30

Seminarleitung: 	  
Dr. Wolf Lütje 

Fortbildungspunkte:	  
Gemäß § 7 der Berufsordnung für Heb­
ammen (HebBO NRW) umfasst die Fort­
bildung 8 anerkannte Notfallstunden.

Kosten: 	 159,– EUR
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Basisschulung zum Thema  
»Babyfreundliche Geburtsklinik« (2-Tages-Fortbildung)  
Erreichen Sie höchste Standards in der Stillförderung 
mit unserer praxisnahen Fortbildung, basierend auf 
aktueller Fachliteratur. Sie erhalten das umfassende 
Skriptum »Stillen und Stillberatung« sowie die neu­
esten ILCA-Leitlinien (2024) für das ausschließliche 
Stillen. Die Inhalte sind vollständig auf den Anforde­

rungskatalog der Babyfreundlichen Geburtsklinik  
abgestimmt und direkt in Ihrem Arbeitsalltag um­
setzbar. Profitieren Sie von fundiertem Wissen, praxis­
nahen Tipps und allen »10 Schritten zum erfolg­
reichen Stillen« nach BFHI/UNICEF.

ZIELGRUPPE: 
	 Ärztinnen und Ärzte
	 Hebammen
	 Pflegepersonen 

TERMIN:  
	� 18.06.2026	 08:30 – 16:00 Uhr 

19.06.2026	 08:30 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 21.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 30

Seminarleitung: 	  
Gudrun von der Ohe 

Fortbildungspunkte:	  
Die Fortbildung beinhaltet 16 zer­
tifizierte Fortbildungsstunden.

Kosten: 	 299,– EUR
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Praxisanleitung Hebammen –  
Refresher  
Mit psychologischen Kniffen den Betreuungsverlauf  
positiv beeinflussen und Fallen erkennen

In dieser Fortbildung beleuchten wir unsere Wahr­
nehmung und unsere Gedanken.

Warum ist der Umgang mit anderen Menschen oft­
mals so schwierig? Liegt es an meinem Gegenüber 
oder schätze ich die Situation womöglich falsch ein? 
Welchen Einfluss haben unsere Gedanken auf den 
Betreuungsverlauf?

Wir zeigen Ihnen auf leichte und unterhaltsame 
Weise, wie unser Gehirn funktioniert, woher unsere 
Einschätzungen kommen und wodurch wir beein­
flusst werden.

Wir decken Denkfehler auf, um uns allen den Um­
gang mit unseren Mitmenschen zu erleichtern.

ZIELGRUPPE: 
	� Hebammen 

(Praxisanleitungen) 

TERMIN:  
	� 02.07.2026  

08:30 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 04.06.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 12

Seminarleitung: 	  
Felizitas Dirkmann & 
Katharina Schlieper 

Fortbildungspunkte:	  
Diese Fortbildung kann mit 8 UE  
als Nachweis für berufspädago­
gische Fortbildungsstunden gemäß 
§ 10 HebStPrV angerechnet werden.

Kosten: 	 129,– EUR
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Schwangerschaftserkrankungen –  
Seminar für Hebammen und Frauenärztinnen  
und -ärzte mit Prof. Dr. Sven Hildebrandt  
Dieses Seminar richtet sich an Hebammen, Ärztinnen 
und Ärzte sowie Fachkräfte aus Geburtshilfe und  
Gynäkologie, die Schwangere sicher begleiten möch­
ten. Sie lernen, häufige Beschwerden und Krankheits­
bilder während der Schwangerschaft frühzeitig zu 
erkennen, kompetent zu behandeln und vorzubeu­
gen. Neben praxisnahen Inhalten zur Schwanger­
schaftsgesundheit werden auch berufs- und haftungs­
rechtliche Aspekte verständlich vermittelt. Vertieft 
werden typische Schwangerschaftsbeschwerden und 
-erkrankungen – von Übelkeit, Müdigkeit und Becken­
bodenproblemen bis hin zu Präeklampsie, Gesta­
tionsdiabetes oder Plazentainsuffizienz –, sodass Sie 
Ihr Wissen direkt in der Praxis anwenden können.

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen
	� Geburtshilflich tätige  

Ärztinnen und Ärzte 

TERMIN:  
	� 03.09.2026	  

13:00 – 20:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 06.08.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 15

Seminarleitung: 	  
Prof. Dr. Sven Hildebrandt 

Fortbildungspunkte:	  
Gemäß § 7 der Berufsordnung für 
Hebammen (HebBO NRW) umfasst 
die Fortbildung 8 anerkannte Not­
fallstunden.

Kosten: 	 179,– EUR
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Die moderne Geburtshilfe im Spannungsfeld zwischen  
Risikoprävention und -disposition  
Dieses Seminar richtet sich an Klinikteams aus Heb­
ammen und Ärztinnen sowie Ärzten, die ihre Notfall­
prävention und interprofessionelle Kommunikation 
stärken möchten. In praxisnahen Workshops beleuch­
ten wir, wie kulturelle Paradigmen, Routinen und 
professionelle Angst die moderne Geburtshilfe prä­
gen und welche Risiken daraus entstehen können. 

Anhand von sechs zentralen geburtshilflichen  
Situationen von Geburtsstillstand über Schulter­
dystokie bis zur Reanimation des Kindes analysieren 
wir Theorie und Praxis Ihrer Einrichtung. Diskutieren  
Sie gemeinsam Strategien zur Optimierung Ihrer  
Abläufe und sichern Sie so eine sichere und moderne 
Geburtshilfe.

ZIELGRUPPE: 
	 Hebammen
	� Geburtshilflich tätige  

Ärztinnen und Ärzte 

TERMIN:  
	� 04.09.2026  

08:00 – 15:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 07.08.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 15

Seminarleitung: 	  
Prof. Dr. Sven Hildebrandt 

Fortbildungspunkte:	  
Gemäß § 7 der Berufsordnung für 
Hebammen (HebBO NRW) umfasst 
die Fortbildung 6 anerkannte Not­
fallstunden.

Kosten: 	 179,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/weiterbildungen/ 

fb-geburtshilfe.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-geburtshilfe.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-geburtshilfe.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-geburtshilfe.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/fb-geburtshilfe.php
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ZIELGRUPPE: 
	� Pflegepersonen in  

Führungspositionen 
	� Pflegepersonen 
	� Beschäftigte in der Verwaltung 
	� Alle Fortbildungsinteressierten

TERMIN:  
	� 04.11.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 08.10.2026

	� Ort:  
Vinzenz Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 12

Seminarleitung: 	  
Merli Fallner 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 199,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegefachpersonen
	 Hebammen

	 Operationstechnische Assistentinnen und Assistenten
	 Anästhesietechnische Assistentinnen und Assistenten
	 Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter

Weiterbildung Mittleres Management  
Entwickeln Sie Ihre Führungskompetenzen gezielt 
weiter und meistern Sie die vielfältigen Anforde­
rungen in Pflege und Teamleitung souverän. Die  
praxisnahe Weiterbildung vermittelt Ihnen wertvolle 
Werkzeuge und fundiertes Wissen für komplexe Lei­
tungsaufgaben. Sie stärken nicht nur Ihre fachliche 
Expertise, sondern auch Ihre sozialen und reflektie­
renden Fähigkeiten im Umgang mit Mitarbeitenden 
und organisatorischen Herausforderungen. Investie­
ren Sie in Ihre Zukunft und sichern Sie sich jetzt Ihren 
Platz in dieser praxisorientierten Qualifizierung für 
Führungskräfte. Nächster Start: 01.03.2027

Dieses Bildungsangebot

 �erfüllt vollständig die Anforderungen des § 71 SBG 
XI für die Anerkennung als verantwortliche Pflege­
fachkraft für leitende Funktionen und

 �setzt die DKG-Empfehlung für die Weiterbildung 
zur Leitung einer Station / eines Bereiches vom  
03. und 04.07.2023 vollständig um.

Weitere Informationen zur Weiterbildung:	
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/
weiterbildungen/wb-fuehrungskraft-mittleres- 
management-gesundheitswesen.php

Grundlagen des Prozessmanagements im Krankenhaus  
Wie kommen Abläufe im Krankenhaus zustande und 
wie lassen sie sich sinnvoll verbessern? In dieser 
Fortbildung vermitteln wir grundlegendes Wissen 
rund um das Prozessmanagement. Sie lernen, was 

Prozesse eigentlich sind, wie man sie erkennt, be­
schreibt und erste Ansätze zur Optimierung findet. 
Ziel ist es, mehr Klarheit und Struktur in die tägli­
chen Abläufe zu bringen.

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fuehrungskraft-mittleres-management-gesundheitswesen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fuehrungskraft-mittleres-management-gesundheitswesen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fuehrungskraft-mittleres-management-gesundheitswesen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-fuehrungskraft-mittleres-management-gesundheitswesen.php
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Female Leadership  
Führen als Frau im Klinikalltag bringt besondere  
Herausforderungen, aber auch große Chancen mit 
sich. In diesem Seminar entdecken Sie Ihre eigene 
Haltung, stärken Ihre Wirkung und lernen, souverän 
und authentisch zu führen. Wir beleuchten typische 

Stolperfallen, innere Blockaden und zeigen kraft­
volle Wege, weibliche Führung wirksam zu leben. 
Profitieren Sie von praxisnahen Impulsen, bauen  
Sie Ihre Stärken aus und ein unterstützendes Netz­
werk auf.

Vom Mitarbeitenden zur Führungskraft  
Plötzlich Führungskraft – mitten im vertrauten Team? 
Unser Seminar zeigt Ihnen, wie Sie den Rollenwechsel 
erfolgreich meistern. Sie reflektieren Ihre neue Rolle, 
lernen, Nähe und Distanz auszutarieren, Erwartungen 

zu klären und souverän zu führen. Mit praxisnahen 
Werkzeugen gewinnen Sie Sicherheit im Umgang mit 
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen und werden 
als respektierte Führungskraft wahrgenommen.

ZIELGRUPPE: 
	� Personen in Führungspositionen  

im Gesundheitswesen 

TERMIN:  
	� 01.10.2026  

09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 03.09.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 12

Seminarleitung: 	  
Stephanie Schlüter 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 189,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	� Frauen in Führungspositionen  

im Gesundheitswesen 

TERMIN:  
	� 19.01.2026  

09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 12

Seminarleitung: 	  
Stephanie Schlüter 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 189,– EUR
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ZIELGRUPPE: 
	� Mitarbeitende in  

Führungspositionen  
im Gesundheitsbereich

TERMIN:  
	� 03.02.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20

Seminarleitung: 	  
Matthias Prehm & Olaf Kubelke 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	� Personen in Führungspositionen

TERMIN:  
	� 09.06.2026	  

09:00 – 16:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 12.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20

Seminarleitung: 	  
Melanie Rosendahl  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 199,– EUR

Prävention und Intervention:  
Sicher (re-)agieren bei sexueller Belästigung  
Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz ist ein ernst zu 
nehmendes Risiko für jedes Unternehmen. In unserer 
praxisnahen Fortbildung lernen Führungskräfte, An­
zeichen früh zu erkennen, professionell zu reagieren 
und eine respektvolle Unternehmenskultur zu för­
dern. Anhand realer Fallbeispiele entwickeln Sie  

Sicherheit im Umgang mit schwierigen Situationen 
und erhalten klare Handlungsstrategien sowie recht­
liche Grundlagen. Schützen Sie Ihr Team und Ihr  
Unternehmen, stärken Sie Ihre Führungskompetenz 
und setzen Sie ein starkes Zeichen für Integrität und 
Wertschätzung.

Humorvoll arbeiten und führen 
Entdecken Sie, wie Sie Ihren Führungsstil mit Humor 
bereichern und brenzlige Situationen souverän ent­
schärfen. In diesem Seminar lernen Sie, Humor gezielt 
als Motivations- und Kommunikationsinstrument ein­
zusetzen, um Teams konstruktiv zu leiten. Sie erfahren, 

wie humorvolle Wertschätzung, Empathie und Acht­
samkeit Ihre Führungsqualitäten stärken und Ihre  
Resilienz fördern. Steigern Sie Kreativität, Optimis­
mus und Zusammenarbeit – und machen Sie Humor 
zur wertvollen Ressource Ihres Arbeitsalltags.
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Arbeitszeit smart regeln: AVR Caritas im Überblick  
In unserer kompakten Fortbildung erhalten Sie praxis­
nahes Wissen zu Arbeitsrecht und AVR Caritas, speziell 
für den Pflegealltag. Sie lernen, rechtliche Stolper­
fallen bei Delegation, Haftung, Medikamentenver­
wechslungen und Patientenverfügungen sicher zu 

vermeiden. Anhand praxisnaher Beispiele zeigen wir, 
wie Sie Mobilisation, Sturzprävention und Dokumen­
tation rechtssicher umsetzen. So sind Sie optimal 
vorbereitet, professionell zu handeln und Haftungs­
risiken im Pflegealltag zu minimieren.

Von der Berechnung zur Strategie:  
Stellenplanung und PPR im Fokus  
Die Anforderungen an Stationsleitungen steigen, be­
sonders bei verlässlicher und transparenter Personal­
planung. In unserer Fortbildung lernen Sie, Stellen­
pläne sicher zu berechnen und die Pflegepersonalre­
gelung (PPR) gezielt einzusetzen. Praxisnahe Beispie­
le zeigen Ihnen, wie Sie die Inhalte direkt im Stations­

alltag umsetzen und dadurch Klarheit in der Perso­
nalsteuerung schaffen. So gewinnen Sie Sicherheit im 
Umgang mit Zahlen und Argumentationsstärke ge­
genüber Vorgesetzten und Mitarbeitenden – machen 
Sie jetzt den nächsten Schritt zu souveräner Führung.

ZIELGRUPPE: 
	� Personen in Führungspositionen  

im Gesundheitswesen 

TERMIN:  
	� 27.04.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 30.03.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 10

Seminarleitung: 	  
Damla Ilazi & Patrick Schöne 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR

ZIELGRUPPE: 
	� Personen in Führungspositionen  

im Gesundheitswesen 

TERMIN:  
	� 19.05.2026  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 21.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 15

Seminarleitung: 	  
Sebastian Witt 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 189,– EUR
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ZIELGRUPPE: 
	� Personen in Führungspositionen  

im Gesundheitswesen 

TERMIN:  
	� 27.05.2026	  

09:00 – 16:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 28.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
mind. 12

Seminarleitung: 	  
Christine Woodruff 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 259,– EUR

Arbeitszeit neu denken –  
Innovative Modelle für Führungskräfte in der Pflege  
In dieser praxisorientierten Fortbildung erhalten 
Führungskräfte im stationären Pflegedienst einen 
kompakten Überblick über arbeitszeitrechtliche 
Rahmenbedingungen und aktuelle Herausforde­
rungen in der Dienstplangestaltung. Sie lernen,  
wie innovative Arbeitszeitmodelle die Mitarbei­
tendenzufriedenheit erhöhen und gleichzeitig die 

Versorgungssicherheit stärken. Praxisnahe Beispiele  
zeigen, wie flexible Dienstmodelle und Sabbaticals 
motivierend und bindend eingesetzt werden können. 
Mit konkreten Impulsen und direkt umsetzbaren  
Lösungsansätzen gestalten Sie Arbeitszeiten modern, 
fair und zukunftsfähig.
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Fair. Gesund. Erfolgreich.   
Inklusive Gesundheitsförderung

Entdecken Sie in unserer praxisnahen Fortbildung, 
wie Sie betriebliche Gesundheitsförderung im Ge­
sundheitswesen wirksam und inklusiv gestalten. Sie 
lernen, Ziele, rechtliche Rahmenbedingungen und 
grundlegende Prinzipien sicher anzuwenden, und re­
flektieren gemeinsam strukturelle sowie individuelle 
Bias. Anhand praktischer Beispiele entwickeln Sie 
konkrete Schritte zur Umsetzung von Gesundheits­
maßnahmen für unterschiedliche Zielgruppen. Pro­
fitieren Sie von praxisnahen Impulsen, die Mitar­
beitendenzufriedenheit und Unternehmenserfolg 
gleichermaßen stärken.

ZIELGRUPPE: 
	� Personen in Führungspositionen  

TERMIN:  
	� 10.03.2026  

09:00 – 14:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Marlene Koschinski 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 79,– EUR



ZIELGRUPPE: 
	 Stations- und Bereichsleitungen 
	 Pflegedienstleitungen
	� Verwaltungsleiterinnen und  

Verwaltungsleiter
	� Andere Führungskräfte im  

Gesundheitswesen

 

TERMIN:  
	� 27.03.2026	  

09:00 – 14:30 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 27.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 15

Seminarleitung: 	  
Lena Schuckmann &  
Kerstin Hoberg-Krumme 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
6 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 119,– EUR

Prioritäten setzen und  
Arbeitsorganisation optimieren  
Zeit- und Selbstmanagement für Leitungskräfte

In dieser Fortbildung lernen Führungskräfte aus Pflege 
und Gesundheitswesen, den Stationsalltag systematisch 
zu ordnen und sich auf das Wesentliche zu konzentrie­
ren. Sie erfahren, wie sie Prioritäten setzen, Aufgaben 
konsequent delegieren und einen klaren Aktionsplan 
erstellen. Mit Methoden wie dem Eisenhower-Prinzip 
und Zeitblöcken entlarven sie Zeitdiebe und steigern 
ihre eigene Produktivität. So gewinnen sie Gelassen­
heit, schaffen Freiräume für ihr Team und fördern des­
sen Entwicklung.
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Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
fuehrung.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-fuehrung.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-fuehrung.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-fuehrung.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-fuehrung.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-fuehrung.php
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Fachweiterbildung Notfallpflege   
Die Anforderungen in der Notfallversorgung steigen 
stetig – unsere Fachweiterbildung Notfallpflege nach 
DKG-Empfehlungen unterstützt Pflegefachpersonen, 
ihre Kompetenzen gezielt zu erweitern. Sie lernen, 
praxisnah, professionell und sicher auch in komplexen 
Situationen zu handeln. Ein Schwerpunkt liegt auf 
der interdisziplinären Zusammenarbeit mit Ärztin­
nen, Ärzten und Rettungsdienst für eine hochwertige 
Notfallversorgung. Stärken Sie Ihre fachlichen und 
persönlichen Fähigkeiten und gestalten Sie Ihre  
berufliche Zukunft in der Notfallpflege aktiv mit.

Allgemeine Informationen:
Die Fachweiterbildung wird berufsbegleitend ange­
boten und hat eine Dauer von zwei Jahren. Sie glie­
dert sich in einen theoretischen Teil mit 760 Unter­
richtseinheiten sowie einen praktischen Teil mit 
1.800 Stunden. Der theoretische Unterricht startet 
mit einem einwöchigen Block. Der Unterricht findet 
in der Regel einmal wöchentlich (dienstags) statt. Die 
Unterrichtszeiten sind jeweils von 08:15 bis 15:15 Uhr.

Der praktische Teil der Fachweiterbildung Notfall­
pflege ist klar strukturiert und gliedert sich in Pflicht­
einsatzbereiche und Wahlpflichteinsatzbereiche.  
Die Pflichteinsatzbereiche umfassen mindestens  
920 Stunden in einer Notaufnahme, davon mindes­
tens 300 Stunden in einer zentralen oder interdis­
ziplinären Notaufnahme. Zusätzlich sind mindestens 
260 Stunden auf der Intensivstation, 200 Stunden in 
der Anästhesie und 120 Stunden in der präklinischen 
Notfallversorgung, etwa im Rettungsdienst, zu leisten. 
Die Wahlpflichteinsatzbereiche umfassen 300 Stunden, 
die entweder auf die genannten Pflichteinsatzbereiche 
oder auf weitere Bereiche wie OP, Kreißsaal, Herz­
katheterlabor, IMC, Psychiatrie oder Stroke-Unit  
verteilt werden können. 

Weitere Informationen zu der  
Fachweiterbildung:
www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/
weiterbildungen/wb-notfallpflege-2026.php

ZIELGRUPPE: 
	 �Krankenschwestern, Krankenpfleger 
	� Kinderkrankenschwestern,  

Kinderkrankenpfleger 
	� Gesundheits- und Kranken­

pflegerinnen, Gesundheits-  
und Krankenpfleger 

	� Gesundheits- und Kinderkranken­
pflegerinnen, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger 

	� Altenpflegerinnen, Altenpfleger 
	� Pflegefachfrauen, Pflegefach­

männer 

TERMIN:  
	 �ab 01.10.2026 

i. d. R. einmal wöchentlich/ 
dienstags 
08:15 – 15:15 Uhr 

	 Anmeldeschluss:	  
	 01.09.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 10

Seminarleitung: 	  
Martin Franke 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
40 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 7.600,– EUR

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-notfallpflege-2026.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-notfallpflege-2026.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/weiterbildungen/wb-notfallpflege-2026.php
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ZIELGRUPPE: 
	� Pflegefachpersonen  

in der Notfallpflege
 

TERMINE:  
	� 22.01.2026	  

08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 10.01.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 24.09.2026  
08:45 – 16:00 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
27.08.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Thomas Peter 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 149,– EUR

Vom Schreiben zum Verstehen –  
EKG souverän anwenden  
Fühlen Sie sich beim EKG oder Belastungs-EKG 
manchmal unsicher, obwohl es zu Ihrem Pflegealltag 
gehört? In dieser Fortbildung lernen Sie, EKGs nicht 
nur korrekt zu schreiben, sondern vor allem kompe­
tent zu lesen und zu interpretieren.

Sie trainieren die schnelle Blickdiagnose, um patho­
logische Veränderungen zuverlässig zu erkennen.

Nach der Fortbildung können Sie EKG-Ergebnisse 
professionell einordnen und sicher im Team weiter­
geben.



Basiskurs: Manchester-Triage   
Erweitern Sie Ihre Handlungskompetenz in der  
Notaufnahme mit unserem praxisnahen Basiskurs 
»Manchester-Triage«. Sie lernen das System kennen 
und wenden es sicher im Arbeitsalltag an – von der 
strukturierten Entscheidungsfindung bis zur Schmerz­
einschätzung. Praxisorientierte Übungen mit Fall­
beispielen vertiefen Ihr Wissen und stärken Ihre  
Sicherheit, auch in Ausnahmesituationen wie Groß­
schadensfällen. Nach dem Kurs treffen Sie Entschei­
dungen noch zielgerichteter, professioneller und  
patientenorientierter.

ZIELGRUPPE: 
	� Mitarbeitende in Notaufnahmen, 

Akutbereichen und im Gesund­
heitswesen

 

TERMINE:  
	� 23.03.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 23.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	� 12.10.2026  
09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
14.09.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Michael Kegel 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR
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Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
notfallpflege.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfallpflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfallpflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfallpflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfallpflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-notfallpflege.php
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ZIELGRUPPE: 
	� Gesundheits- und Kranken­

pflegerinnen, Gesundheits-  
und Krankenpfleger

	� Krankenschwestern und  
Krankenpfleger

	� Altenpflegerinnen und  
Altenpfleger

	� Kinderkrankenschwestern  
und Kinderkrankenpfleger

	� Pflegefachfrauen und  
Pflegefachmänner

 

TERMINE:  
	� 07.12.2026 – 11.12.2026	  

(1. Block) weitere Termine werden  
von der Kursleitung mitgeteilt

	 Abschluss:	  
	 13.10.2028

	 Anmeldeschluss:	  
	 31.10.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20

Seminarleitung: 	  
Kerstin Hoberg-Krumme 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
40 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 6.100,– EUR

Fachweiterbildung Pflege in der Onkologie  
Die Fachweiterbildung Onkologie befähigt Pflege­
personen, Menschen mit Krebserkrankungen kom­
petent und empathisch zu begleiten. Sie vermittelt 
praxisnah aktuelles Wissen zu Diagnostik, Therapie 
und pflegerischer Begleitung sowie gezielte Bera­
tungskompetenz und psychosoziale Unterstützung. 
Mit fundiertem Fachwissen und spezialisierten  
Handlungskompetenzen sind Sie optimal für die 
komplexen Anforderungen in der onkologischen  
Versorgung vorbereitet. Profitieren Sie von einem 
modernen Weiterbildungskonzept, erweitern Sie  
Ihre beruflichen Perspektiven und gestalten Sie  
die Zukunft der onkologischen Pflege aktiv mit.

Allgemeine Informationen: 
Die Fachweiterbildung richtet sich nach den Vor­
gaben der DKG und teilt sich in 720 UE (theoretische 
Stunden) und 1.800 praktische Stunden verteilt auf  
zwei Jahre auf. Die theoretischen Stunden finden im 
Blocksystem im Bildungscampus statt. Der theore­
tische Unterricht findet in der Zeit von 08:15 bis  
15:15 Uhr statt. Die praktischen Einsätze können 
wohnortnah absolviert werden.

Mit der Fachweiterbildung erhalten Sie 
gleichzeitig das Zertifikat der Palliativ- 
Care- Weiterbildung. 

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-onkologische- 
pflege.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-onkologische-pflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-onkologische-pflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-onkologische-pflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-onkologische-pflege.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-onkologische-pflege.php
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ZIELGRUPPE: 
	� ATA
	� OTA
	� Pflegepersonen aus  

den Funktionsbereichen
 

TERMIN:  
	� 05.03.2026	  

08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 12.02.2026

	� Ort:  
Vinzenz Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 10

Seminarleitung: 	  
Martin Franke 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 299,– EUR

Next Level Schockraummanagement für ATA und OTA  
Bringen Sie Ihre Fähigkeiten als ATA oder OTA auf  
die nächste Stufe und lernen Sie, Patienten und  
Patientinnen professionell einzuschätzen. In unserem 
praxisorientierten Workshop trainieren Sie Schock­
raummanagement und besondere Szenarien aus  
der Anästhesie hautnah. Praktische Übungen und  

realistische Fallbeispiele ermöglichen das direkte 
Umsetzen im Klinikalltag. Tauschen Sie sich mit  
Kolleginnen und Kollegen aus, profitieren Sie von  
interaktiven Sessions und sichern Sie sich jetzt  
Ihren Platz für eine zukunftsorientierte Fortbildung!
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Smart Handling –  
Praxisworkshop für moderne Anästhesiesysteme   
Möchten Sie Ihre Sicherheit und Effizienz im klini­
schen Alltag steigern?

In unserem praxisnahen Workshop lernen Sie den 
professionellen Umgang mit Anästhesiesystemen 
wie Primus, Atlan und Zeus sowie den sicheren  
Einsatz moderner Geräte.

Anhand realistischer Szenarien trainieren Sie Abläufe 
zur Fehlerbehebung, die direkt in Ihre tägliche Arbeit 
übertragbar sind.

Erfahrene Referentinnen und Referenten begleiten 
Sie Schritt für Schritt – so gewinnen Sie Routine, Sicher­
heit und aktuelles Fachwissen für Ihre Patientinnen 
und Patienten.

Die Teilnehmenden erhalten eine  
Herstellereinweisungsberechtigung.

Bitte beachten: Es ist möglich, einzelne  
Tage zu buchen oder beide Tage als  
Komplettangebot.

 

ZIELGRUPPE: 
	� ATA
	� Ärztliches Personal
	� Pflegepersonen aus  

dem Anästhesiesetting

 

TERMINE:  
	� 02.06.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Schwerpunktthema:  
	 Primus und Atlan

	� 03.06.2026	  
09:00 – 16:15 Uhr

	 Schwerpunktthema:  
	 Perseus und Zeus 

	 Anmeldeschluss:	  
	 05.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 14

Seminarleitung: 	  
Karl-Heinz Achtzehn   

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 oder bei 16 UE 10 Punkte bei der 
RbP.

Kosten: 	 699,– EUR 
		  Komplettangebot

Alternativ: 	 359,– EUR/Tag 
		  bei Einzelbuchung



ZIELGRUPPE: 
	� OTA
	� ATA
	 OP-Personal
	� Pflegepersonal aus  

dem Anästhesiesetting
 

TERMIN:  
	� 11.05.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 13.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 10

Seminarleitung: 	  
Ralf Jürgens  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 159,– EUR

Move & Care:  
Kinästhetische Lagerung im OP  
Entdecken Sie, wie kinästhetische Lagerung im  
OP den Komfort für Patientinnen und Patienten  
und Ihre eigene Arbeitssicherheit deutlich ver­
bessert. In unserer praxisnahen Fortbildung lernen 
Sie rückenschonende Techniken und gezielte Lage­
rungsstrategien für eine schnellere postoperative 
Genesung. Interaktive Übungen und praxisorientierte 
Tipps machen die Umsetzung direkt in Ihrem Klinik­
alltag möglich. Vernetzen Sie sich mit Kolleginnen 
und Kollegen, tauschen Sie Erfahrungen aus und 
bringen Sie Bewegung in Ihren OP-Alltag!

Bitte bringen Sie zu der Fortbildung eine 
Decke, Socken, bequeme Kleidung und  
nach Möglichkeit eine Matte mit.
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Interprofessionelle Kommunikation  
in herausfordernden Situationen   
Stellen Sie sich vor, Ihr OP- und Anästhesieteam  
arbeitet in herausfordernden Situationen klar,  
respektvoll und effizient zusammen. In unserer  
praxisnahen Fortbildung lernen Sie Strategien, um 
Missverständnisse zu vermeiden und Botschaften 
präzise zu vermitteln. Sie erfahren, wie Sie die  

Perspektiven anderer Berufsgruppen einbeziehen 
und Sicherheit in kritischen Momenten gewinnen. 
Profitieren Sie von aktuellen Erkenntnissen aus  
Kommunikation, Psychologie und Medizin – für  
mehr Teamdynamik, Patientensicherheit und  
Arbeitszufriedenheit.

ZIELGRUPPE: 
	� OTA
	� ATA
	 OP-Personal
	� Pflegepersonal aus  

dem Anästhesiesetting
 

TERMIN:  
	� 08.06.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 11.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Ute Pägel  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR
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Praxisanleitung ATA/OTA – Refresher (3-tägige Fortbildung)  
In unserer 3-tägigen Fortbildung erwerben Sie pra­
xisnahes Wissen speziell für die Praxisanleitung im 
Anästhesie- und Operationstechnischen Bereich. Sie 
lernen moderne didaktische Methoden kennen, mit 
denen Sie Auszubildende professionell begleiten, 
fördern und motivieren können. Anhand konkreter 

Alltagssituationen tauschen Sie sich interaktiv mit 
Kolleginnen und Kollegen aus und gewinnen wert­
volle neue Impulse für Ihre Arbeit. Die Fortbildung 
erfüllt die gesetzlich vorgeschriebene berufspädago­
gische Qualifizierung und stärkt nachhaltig Ihre pro­
fessionelle Rolle.

ZIELGRUPPE: 
	� Praxisanleitende  

ATA und OTA
 

TERMINE:  
	� 27.04.2026 – 29.04.2026	  

08:15 – 15:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 30.03.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

	 Teilnehmerzahl: 	  
	 max. 20

	 Seminarleitung: 	  
	 Julia Mehling 

	 Kosten: 	 330,– EUR

	� 14.10.2026 – 16.10.2026  
08:15 – 15:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
16.09.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

	 Teilnehmerzahl: 	  
	 max. 25

	 Seminarleitung: 	  
	 Julia Mehling 

	 Kosten: 	 330,– EUR

	� 02.11.2026 – 04.11.2026	 
09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 05.10.2026

	� Online-Fortbildung

	 Teilnehmerzahl: 	  
	 mind. 10

	 Seminarleitung: 	  
	 Julia Mehling 

	 Kosten: 	 299,– EUR

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie 
12 Punkte bei der RbP.

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 
themenbereich-ata-ota.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-ata-ota.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-ata-ota.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-ata-ota.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-ata-ota.php
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Weiterbildung: ZERCUR Geriatrie-Pflegeassistenz  
Im pflegerischen Bereich ist der Einsatz von Mitar­
beitenden, die keine dreijährige Ausbildung erfolgreich 
absolviert haben, bei Erfüllung bestimmter Voraus­
setzungen (z. B. Fachkraftquote laut QS Geriatrie) 
möglich und sinnvoll. An diese Kolleginnen und  
Kollegen richtet sich dieser Kurs. Es geht darum,  
die Unterstützung pflegerischer Arbeit mit theore­
tischem Grundwissen, praktischer Übung und Selbst­
erfahrung zu kombinieren sowie in gegenseitigen  
Erfahrungsaustausch zu treten. 

Inhalte und Umfang:
 �6 Tage theoretischer und praktischer Unterricht  

in der Zeit von 08:45 – 16:00 Uhr
 �mindestens 50 Prozent praktische Übungen und 

Selbsterfahrungen
 �1 Hospitationstag in einer geriatrischen Einrich­

tung, die auch Pflegeassistentinnen und Pflege­
assistenten beschäftigt

 �3 praxisbezogene Hausaufgaben
 �Abschlussarbeit (Patientenbiografie mit Ableitun­

gen zu den im Kurs bearbeiteten Themen)

Curriculum:
Tag	 Module	 UE
1	 Grundlagen der Geriatrie	 4
	 Körperpflege und Kleiden	 4
2	 Ernährung	 4
	 Ausscheidung	 2
	 Hygiene	 2
3	 Mobilität	 8
4	 Beziehungsarbeit/Kommunikation	 4
	 Kommunikationsstörungen	 4
5	 Typische geriatrische Pflegesituationen	 4
	 Rechtliche Aspekte	 4
6	 Hospitationstag	 8

Voraussetzungen: 
 2 Jahre pflegerische Berufserfahrung in der Geriatrie 
 �Mindestalter 20 Jahre 
 �Ausnahmeregelungen sind in Absprache mit dem 

Bundesverband Geriatrie möglich

Anmeldeverfahren:	  
Die Anmeldung zur Weiterbildung »ZERCUR Geriatrie®-
Pflegeassistenz« erfolgt bei dem jeweiligen Anbieter.

Rahmenbedingungen:   
Abschlusszertifikat und Feed- 
backbogen nach jedem Kurstag

ZIELGRUPPE: 
	� Die Weiterbildung »ZERCUR  

Geriatrie®-Pflegeassistenz«  
richtet sich in erster Linie an  
pflegerische Hilfskräfte, die  
in Geriatrien tätig sind oder  
überwiegend mit geriatrischen 
Patientinnen und Patienten  
arbeiten.

TERMINE:  
	� 03.03.2026 – 21.04.2026 

08:45 – 16:00 Uhr

	 Hospitationstag 	  
	 ab 25.03.2026 

	 Anmeldeschluss:	  
	 03.02.2026

�	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 12 

Kursleitung: 	  
Julia Mehling 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Weiterbildung erhalten Sie 
16 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 499,– EUR 
inkl. Kosten für Zertifikat  
vom Bundesverband Geriatrie
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ZERCUR Geriatrie®-Basislehrgang  
Die Qualität der Patientenversorgung hängt maß­
geblich von der Qualifikation des Personals ab.  
ZERCUR Geriatrie® vermittelt in kompakter Form  
die zentralen Inhalte der Geriatrie und deren Um­
setzung im interdisziplinären Team. Der zertifizierte 
Grundlagenlehrgang stärkt gezielt den Teamgedanken 
und bereitet auf die Anforderungen in Klinik und 
Reha vor. Profitieren Sie von praxisnahen Inhalten 
und sichern Sie so die Qualität Ihrer Arbeit – jetzt  
anmelden!

Der Basislehrgang stellt die Voraussetzung für die 
720 Stunden umfassende Fachweiterbildung Geriat­
rie dar und wird bei dieser vollständig angerechnet.

Modularer Aufbau des Basislehrgangs:
Modul 1	 Grundlagen der Behandlung alter Menschen
Modul 2	 Ethik und Palliativmedizin
Modul 3	� Mobilität und mobilitätseinschränkende  

Erkrankungen, Schlaganfall, Dysphagie
Modul 4	 Demenz und Depression
Modul 5	� Chronische Wunden, Diabetes mellitus,  

Ernährung, Harn- und Stuhlkontinenz
Modul 6	 Abschlussevaluation

Gesamtstunden: 
72 UE inkl. 1 Hospitationstag (8 Stunden)

Um den Basislehrgang erfolgreich mit einem Zerti­
fikat vom Bundesverband Geriatrie abzuschließen, 
findet am letzten Tag eine Abschlusspräsentation  
in der Gruppe statt.

ZIELGRUPPE: 
	� Personen mit einer  

dreijährigen Ausbildung  
in Gesundheitsberufen

 

TERMINE:  
	� 23.02.2026 – 27.02.2026 

20.04.2026 – 22.04.2026 
08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 26.01.2026

�	 Ort:  
	 Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25 

Kursleitung: 	  
Rommy Heidbrede  

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie 
20 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 850,– EUR 
für Mitarbeitende aus Mitglieds­

einrichtungen des Bundesverbandes

 	 900,– EUR 
für andere Teilnehmende

inkl. Seminargetränken, Snacks, eines 
ermäßigten Mittagessens und eines 
Zertifikats vom Bundesverband  
Geriatrie
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Menschen mit Demenz   
im klinischen Pflegealltag  
Stellen Sie sich vor, Sie begegnen Menschen mit  
Demenz und verfügen über die richtigen Werkzeuge, 
um ihre Bedürfnisse besser zu verstehen und zu  
begleiten. In unserer Fortbildung erfahren Sie, wie 
Lebensqualität aktiv gefördert und tragfähige, wert­
schätzende Beziehungen aufgebaut werden. Mit  
biografisch orientierten Methoden lernen Sie, auf 
persönliche Erfahrungen einzugehen und Sicherheit, 
Orientierung sowie Lebensfreude zu schenken. Pro­
fitieren Sie von praxisnahen Übungen, die Ihr Wissen 
vertiefen und Ihr Handeln im Alltag nachhaltig  
bereichern.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen

 

TERMINE:  
	� 22.09.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 25.08.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital

	� 24.09.2026  
09:00 – 16:15 Uhr

	� Anmeldeschluss:	  
27.08.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 20

Seminarleitung: 	  
Tanja Pohlmann &  
Rommy Heidbrede 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 259,– EUR



Demenz-Balance-Modell  
Demenzielle Verluste selbst erleben

In unserer Fortbildung lernen Sie, den person- 
zentrierten Ansatz gezielt in der Arbeit mit Men­
schen mit Demenz umzusetzen. Das Demenz- 
Balance-Modell bietet Ihnen ein praxisnahes  
Werkzeug, um die Bedürfnisse von Betroffenen  
und Angehörigen besser zu verstehen und auszu­

balancieren. Interaktive Übungen fördern einen  
Perspektivwechsel, der neue Handlungsspiel- 
räume und Sicherheit im Umgang mit herausfor­
dernden Situationen eröffnet. Am Ende nehmen  
Sie konkrete Strategien mit, die sofort im Pflege­
alltag und in der Teamarbeit wirksam sind.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen
 

TERMIN:  
	� 11.06.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 23.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Kristina Seidler-Rolf 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 229,– EUR
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Trauma verstehen – Begleiten  
im Alter zwischen Erinnerung,  
Demenz und Heilung  
In dieser Fortbildung erfahren Sie, was ein Trauma  
ist und welche langfristigen Auswirkungen es im 
Alter haben kann. Wir beleuchten, wie unverarbei­
tete Kriegserlebnisse das Wohlbefinden älterer  
Menschen beeinflussen und welche besonderen  
Herausforderungen sich daraus in der Begleitung  
ergeben. Praxisnah lernen Sie, betroffene Menschen 
sensibel zu erkennen, anzusprechen und stabilisie­
rend zu unterstützen. So entwickeln Sie konkrete 
Handlungsstrategien, die die professionelle Betreu­
ung menschlich und kompetent zugleich machen.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
	� Beschäftigte im  

Gesundheitswesen
 

TERMINE:  
	� 29.09.2026	  

09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 01.09.2026

	� Ort:  
Mathilden Hospital 

	� 01.10.2026	  
09:00 – 16:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 04.08.2026

	� Ort:  
Elisabeth Hospital

Teilnehmerzahl: 	  
max. 18

Seminarleitung: 	  
Tanja Pohlmann &  
Rommy Heidbrede 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 259,– EUR
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Basiskurs respectare® – Zeit für Nähe, Raum für Distanz  
(2-Tages-Fortbildung)  
Entdecken Sie mit respectare® eine innovative  
Methode zur Förderung von Beziehung, Kommuni­
kation und Empathie – auch wenn Worte nicht aus­
reichen. Unsere Fortbildung vermittelt praxisnah, 
wie achtsame Berührung Kontakt, Vertrauen und 
emotionale Verbindung ermöglicht. Sie stärkt zen­
trale Kompetenzen wie nonverbale Kommunikation, 
Berührungssensibilität, Selbstwahrnehmung und  
Entlastung im Umgang mit Menschen in Pflege,  
Therapie und Palliative Care. Praxisorientierte  
Übungen, Reflexion und wissenschaftlich fundiertes 
Wissen bereiten Sie optimal darauf vor, berührende 
Momente bewusst zu gestalten.

Kursanerkennung als zweitägige  
Auffrischungsschulung entsprechend  
den Richtlinien nach § 43b SGB XI und  
§ 4 Abschnitt 4 nach § 53c SGB XI zur  
Qualifikation und zu den Aufgaben von  
zusätzlichen Betreuungskräften in statio
nären Pflegeeinrichtungen (Betreuungs-RL) 
vom 19. August 2008 in der Fassung  
vom 23. November 2016

ZIELGRUPPE: 
Alle Menschen, die mit Berührungen 
arbeiten, wie: 
	� Pflegende, Betreuungskräfte 
	� Beschäftigte aus therapeutischen 

Berufen wie Ergo-, Physiotherapie, 
Hebammen, Ärztinnen und Ärzte, 
Seelsorgerinnen und Seelsorger

 

TERMIN:  
	� 22.06.2026 10:00 – 17:00 Uhr 

23.06.2026 09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 20.04.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 16

Seminarleitung: 	  
Gerlinde Coch 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
10 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 319,– EUR
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Aufbaumodule für OPS 8-550-Zusatzqualifikation  
Kompetente Pflege bei Stoffwechsel- und Hormonerkrankungen im Alter

Stärken Sie Ihre pflegerische Handlungskompetenz 
mit unserer praxisnahen Fortbildung. Sie erweitern 
Ihre pflegefachlichen Kompetenzen zur gezielten 
Beobachtung, Einschätzung und Mitgestaltung von 
Versorgungsprozessen bei älteren Menschen mit ent­
sprechenden Krankheitsbildern sowie zur Konkreti­
sierung von Pflegediagnosen, um diese zur fundier­
ten Begründung von Pflegebedarf zu nutzen. Im Rah­
men rechtlicher Bestimmungen führen Sie eigenstän­
dig ärztlich veranlasste Maßnahmen der Diagnostik 
und Therapie bei älteren Menschen durch. Durch 
Ihre Nähe zu den Patientinnen und Patienten erken­
nen und bewerten Sie Beobachtungen frühzeitig und 
vertreten diese konstruktiv im interprofessionellen 
Austausch. Gemeinsam mit dem therapeutischen 
Team evaluieren Sie den gesamten Versorgungspro­
zess mit Fokus auf Personenorientierung und Partizi­
pation. Dabei steht die Erreichung individueller Re­
habilitationsziele ebenso im Mittelpunkt wie die Ver­
meidung von Komplikationen.

Kann mit 8 UE im Rahmen des Curriculums 
ZERCUR Geriatrie®-Fachweiterbildung Pflege 
Modul MD-K7 angerechnet werden.

ZIELGRUPPE: 
	 Pflegepersonen
 

TERMIN:  
	� 16.11.2026  

08:45 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 19.10.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Thomas Stuckenschnieder 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 129,– EUR
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Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-geriatrie.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-geriatrie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-geriatrie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-geriatrie.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-geriatrie.php
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Grundlagen Word  
Entdecken Sie in unserer praxisnahen Fortbildung  
die wichtigsten Grundlagen in Microsoft Word und 
legen Sie den Grundstein für souveränes Arbeiten  
am PC. Lernen Sie, Texte professionell zu gestalten, 
Dokumente effizient zu strukturieren und nützliche 
Funktionen für Ihren Arbeitsalltag einzusetzen. 
Schritt für Schritt führen wir Sie durch die wichtigs­
ten Werkzeuge und zeigen, wie Sie Zeit sparen und 
Ihre Ergebnisse verbessern können. Profitieren Sie 
von kompakter Wissensvermittlung und direkter  
Anwendbarkeit – für mehr Sicherheit und Erfolg  
im Berufsleben.

Bitte bringen Sie ein internetfähiges End
gerät, am besten einen Laptop oder ein  
Tablet, mit – idealerweise mit einem Office-
Paket oder vergleichbarer Software, damit 
Sie Ihre Ideen direkt umsetzen können.

ZIELGRUPPE: 
	� Fortbildungsinteressierte an  

der Erweiterung ihrer digitalen 
Kompetenz

TERMIN:  
	� 25.03.2026  

09:00 – 12:15 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 25.02.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 15

Seminarleitung: 	  
Christina Mersmann 

Kosten: 	 59,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich- 
grundlagen.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-grundlagen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-grundlagen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-grundlagen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-grundlagen.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-grundlagen.php
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Future Classrooms – KI als Werkzeug für kreative Pädagogik  
Entdecken Sie, wie künstliche Intelligenz (KI) Ihren  
Unterricht erleichtert und bereichert.

In dieser Fortbildung lernen Sie, KI gezielt für die  
Erstellung, Differenzierung und Anpassung von  
Unterrichtsmaterialien einzusetzen.

Praxisnah zeigen wir, wie KI Ihre Unterrichtsvor­
bereitung effizienter macht und neue kreative  
Impulse für Ihre Teilnehmenden eröffnet.

So gewinnen Sie mehr Zeit für das Wesentliche:  
Ihre Rolle als Lernbegleiterin und Lernbegleiter  
aktiv zu gestalten.

ZIELGRUPPE: 
	 Lehrende im Gesundheitswesen

TERMIN:  
	� 03.07.2026	  

09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 05.06.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Tim Rösler-Bartsch 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR
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Lehrergesundheit –  
Belastungsfaktoren und  
Gegenmaßnahmen  
Der Alltag von Pädagoginnen und Pädagogen ist oft 
geprägt von hohen Anforderungen, Zeitdruck und 
emotionaler Belastung. Diese Fortbildung setzt 
genau hier an und zeigt praxisnah, wie Sie Ihre Leh­
rergesundheit stärken können. Gemeinsam analysie­
ren wir typische Belastungsfaktoren im Schulalltag 
und entwickeln wirksame Gegenmaßnahmen für 
mehr Balance und Gelassenheit. Moderne Methoden 
aus Stressmanagement, Achtsamkeit und Resilienz­
training machen die Inhalte direkt im Berufsalltag 
anwendbar. Durch interaktive Übungen und kollegia­
len Austausch entsteht ein Raum für neue Perspekti­
ven und nachhaltige Strategien. Sie lernen, Ihre Res­
sourcen gezielt einzusetzen und Ihre Energie lang­
fristig zu erhalten. So gewinnen Sie mehr Leichtigkeit 
im Unterricht – und bleiben als Pädagogin und Päda­
goge gesund, motiviert und handlungsfähig.

ZIELGRUPPE: 
	 Lehrende 
	 Pädagoginnen und Pädagogen

TERMIN:  
	� 26.06.2026	  

09:00 – 16:00 Uhr

	 Anmeldeschluss:	  
	 29.05.2026

	� Ort:  
Bildungscampus

Teilnehmerzahl: 	  
max. 25

Seminarleitung: 	  
Michaela Mössler-Wilmsen 

Fortbildungspunkte:	  
Für diese Fortbildung erhalten Sie  
8 Punkte bei der RbP.

Kosten: 	 169,– EUR

Weitere  
Fortbildungen zum  

Themenbereich  
finden Sie hier:

www.kho.de/kho/bildungscampus/ 
bielefeld/themenbereiche/ 

themenbereich-lehre- 
und-paedagogik.php

http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-lehre-und-paedagogik.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-lehre-und-paedagogik.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-lehre-und-paedagogik.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-lehre-und-paedagogik.php
http://www.kho.de/kho/bildungscampus/bielefeld/themenbereiche/themenbereich-lehre-und-paedagogik.php
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Seminarleitungen
Karl-Heinz Achtzehn 

Medizintechniker, Instructor 

Jens Albrecht 

Krankenpfleger, Diplom-Pflegepädagoge mit mehr  

als 25 Jahren Leitungskompetenz, Lehrbeauftragter  

mehrerer Hochschulen, Vizepräsident der Pflegekammer 

Nordrhein-Westfalen

Anna Blaack 

Hebamme, Heilpraktikerin und Yoga-Lehrerin,  

Seminarleitung für Chinesische Medizin 

Anna-Lena Bolte  

Gesundheits- und Krankenpflegerin,  

cand. Berufspädagogik Pflege B. A. 

Kai Bonberg 

Fachpflegekraft für Anästhesie und Intensivpflege,  

Erste-Hilfe-Ausbilder, AED-Ausbilder, Erste-Hilfe- 

Ausbilder bei Kindernotfällen, Erste-Hilfe-Ausbilder  

für Kinder, CRM-Simulator-Instruktor

Samira Cinar 

Cand. Berufspädagogin M. A., Anleitung und Mentoring B. A.

Gerlinde Coch 

Zertifizierte Kursleitung für Palliative Care – DGP Multi

plikatorin für KoW® und respectare® Supervisorin – DGSv

Felizitas Dirkmann 

Hebamme, Praxisanleiterin, B. Sc. Midwifery,  

M. A. Berufspädagogik

Katrin Eikenbusch 

Fachapothekerin für Klinische Pharmazie, Infektiologie

Merli Fallner 

Krankenschwester, Case Managerin, Leitung Zentrales 

Patientenmanagement, Zertifizierte Prozessmanagerin

Michael Flohr 

Gewaltschutztrainer

Martin Franke 

Fachkrankenpfleger für Intensiv- und Anästhesiepflege, 

Notfallsanitäter, Praxisanleitung Rettungsdienst, Aus

bilder IHK, Medizinbeauftragte Person, Sozialmanage-

ment- und Heimleitung, Berufspädagogik M. A. 

Elke Freitag 

Hebamme und Mineralstoffberaterin

Raffaele Frisullo 

Gesundheits- und Krankenpfleger, Wundexperte ICW®, 

Stomamanager, Kontinenztrainer

Svea Härig 

Hebamme, Praxisanleiterin 

Rommy Heidbrede 

Krankenschwester, Berufspädagogin, Palliative-Care-

Fachkraft, Sterbe- und Trauerbegleiterin, Ethikberaterin 

K1

Daniela Heimbruch  

Hebamme, Still- und Laktationsberaterin IBCLC,  

cand. Berufspädagogin 

Schwester M. Birgit Henning  

Gestaltberaterin in Integrativer Pastoralarbeit FPI, 

Trauerbegleiterin im Ehrenamt (BVT), Ordensschwester
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Prof. Dr. Sven Hildebrandt 

Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, Prof. Hoch-

schule Fulda; Frauenarzt- und Hebammenpraxis Bühlau,  

Geburtshaus

Kerstin Hoberg-Krumme 

Lehrerin im Gesundheitswesen, Gesundheitskommu

nikation Coach B. Sc., Supervision und Beratung M. A.

Damla Ilazi 

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Bachelor in Health 

Communication, Public Health M. A.

Silke Jordan 

Staatlich anerkannte Ergotherapeutin, Dozentin für  

Berufe im Gesundheitswesen, Qualitätsmanagement

beauftragte, Anti-Bias-Multiplikatorin, zertifizierte  

interkulturelle Trainerin 

Ralf Jürgens 

Krankenpfleger, Kinästhetik-Trainer T2

Michael Kegel 

Pflegepädagoge M. A., Erwachsenenbildner, Fachbuch- 

und Leitlinienautor, Editor der Zeitschrift »Notfall- und  

Rettungsmedizin«, Sprecher der DGINA AG Notfallpflege, 

Beiratsmitglied in der DGF

Marion Korsanke 

Psycho-Emotionale Begleiterin, Lehrerin für verschiedene 

Energiesysteme, Ausbilderin für den Umgang mit Klang-

schalen, Meditationsleiterin und Entspannungstrainerin

Marlene Koschinski 

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Praxisanleitung,  

Berufspädagogin B. A.

Christopher Lemcke 

Fachpflegekraft für Anästhesie und Intensivpflege,  

cand. Pflegepädagoge M. A.

Hubert Mayr 

Trainer

Julia Mehling 

Gesundheits- und Krankenpflegerin B. Sc.,  

Berufspädagogik Pflege und Therapie M. A.

Christina Mersmann 

Fachpflegekraft für Anästhesie und Intensivpflege,  

Berufspädagogik Pflege B. A, Public Health M. Sc.

Michaela Mössler-Wilmsen 

Dozentin der Lehrerakademie Querenburg

Gudrun von der Ohe 

Ärztin sowie Still- und Laktationsberaterin IBCLC, Praxis 

für ärztliche Stillberatung/Referentin, Mitglied des  

Teams des Europäischen Institutes für Stillen und  

Laktation, Gutachterin für »Babyfreundlich« (BFHI) e. V.

Ute Pägel 

Krankenschwester, Diplom-Pädagogin

Thomas Peter 

EKG-Coach und Referent für medizinisches Fachpersonal

Tanja Pohlmann 

Krankenschwester, Demenzfachkraft,  

Leitung geriatrische Station



Matthias Prehm und Olaf Kubelke 

Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhesie, 

Praxisanleiter, Inhaber der Seminaragentur HumorPille®, 

Trainer im Gesundheitswesen, Buchautoren, Drehbuch

autoren und Filmproduzenten, Deeskalationstrainer  

nach PART®

Marlen Proske 

OTA, Berufspädagogin B. A. 

Kerstin Raab 

Hypnose Master DHI

Melanie Rosendahl 

Diplom-Psychologin, Psychosoziale Prozessbegleiterin,  

Leitung Frauennotruf Bielefeld e. V.

Tim Rösler-Bartsch 

Dozent der Lehrerakademie Querenburg

Katharina Schlieper 

Hebamme, psychologische Beraterin, Praxisanleiterin, 

Gesundheits- und Krankenpflegerin

Stephanie Schlüter 

Diplom-Pädagogin, Systemischer Coach und Therapeutin, 

zertifizierte Teamresilienztrainerin

Patrick Schöne 

Pflege B. Sc., Gesundheitsmanagement MBA

Lena Schuckmann 

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Pflegemanagement 

B. A.

Kristina Seidler-Rolf 

Krankenschwester, Pflegepädagogin M. A., wissen

schaftliche Mitarbeiterin an der Hochschule Bielefeld

Swantje Sopp 

Krankenschwester, Lehrerin für Pflegeberufe,  

Aromapflegetherapeutin

Thomas Stuckenschnieder 

cand. Berufspädagoge B. A., Diabetesassistent DDG, 

Wundexperte ICW®, Krankenpfleger

Henning Thummel 

Atmungstherapeut, Fachkrankenpfleger für Anästhesie 

und Intensivmedizin

Sebastian Witt 

Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht

Christine Woodruff 

Management and Business Development M. A.

Rebecca Wurzinger 

Gesundheits- und Krankenpflege B. Sc.,  

Fachpflegekraft für Anästhesie und Intensivpflege,  

cand. Berufspädagogik Pflege M. A.

Klaus Zobel 

Krankenpfleger, Pflegeexperte Stoma, Kontinenz und 

Wunde (FgSKW), Fachtherapeut Wunde ICW®
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Anfahrt und Standorte

Standort Bielefeld

KHO-Bildungscampus

Stapenhorststraße/Ecke Kiskerstraße 

33615 Bielefeld

ÖPNV

Der KHO-Bildungscampus (Kiskerstraße 26) ist über  

die Stapenhorststraße mit Buslinien von moBiel und  

dem Regionalverkehr Ostwestfalen erreichbar.  

Haltestelle: Franziskus Hospital.

Parken

In der Tiefgarage gegenüber dem Haupteingang des  

Franziskus Hospitals stehen Ihnen kostenfreie Park

plätze zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die Parktickets 

der Tiefgarage mit zur Veranstaltung. Dort werden diese 

dann in Auslasstickets getauscht.

Standort Gütersloh

Elisabeth Hospital

Stadtring Kattenstroth 130

33332 Gütersloh

ÖPNV

Die Linie 205 fährt vom Zentralen Omnibus-Bahnhof 

(ZOB), der sich gegenüber vom Gütersloher Hauptbahn-

hof befindet, in 15 Minuten zum Elisabeth Hospital.  

Der Bus hält direkt vor unserem Haupteingang.  

Haltestelle: Elisabeth-Hospital.

Parken

Unser kostenpflichtiger Parkplatz befindet sich direkt  

vor dem Krankenhaus sowie ein zusätzliches, kosten-

pflichtiges Parkhaus direkt neben dem Krankenhaus.
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Standort Herford

Mathilden Hospital Herford

Renntormauer 1 – 3

32052 Herford

ÖPNV

Fahren Sie mit der Linie S1 oder S6 Richtung Stadtmitte 

bis zur Haltestelle »Alter Markt«. Von dort aus erreichen 

Sie uns zu Fuß. Sie überqueren die Kreuzung an der  

Renntormauer und gelangen durch die Unterführung  

der Gertrudstraße direkt zu unserem Haupteingang.

Parken

Unser Parkplatz befindet sich direkt neben dem Kranken-

haus (Gebühr: 30 min gratis, je weitere halbe Stunde  

0,50 €). In unmittelbarer Nähe befindet sich auch das  

Altstadtparkhaus. Hier sind weitere Parkmöglichkeiten 

vorhanden.

Standort Rheda-Wiedenbrück

Vinzenz Hospital 

St.-Vinzenz-Straße 1 

33378 Rheda-Wiedenbrück

Bahn/ÖPNV

Fahren Sie vom Regionalbahnhof RW-Rheda mit den  

Linien S40 oder 76 bis zur Haltestelle »RW-Wiedenbrück, 

St. Vinzenz Hospital«. Biegen Sie dann in die Sankt-Vinzenz-

Straße ein und Sie befinden sich direkt am Krankenhaus.

Parken

Unser Parkplatz ist kostenlos nutzbar und befindet sich 

direkt am Krankenhaus.



Standort Oelde

Marienhospital

Spellerstraße 16 

59302 Oelde

Bahn/ÖPNV

Fahren Sie vom Regionalbahnhof Oelde mit den Linien 

374, 474 oder 473 bis zur Haltestelle »Konrad-Adenauer-

Allee«. Biegen Sie dann nach rund 500 m rechts ab in  

die Spellerstraße. Das Krankenhaus Oelde befindet sich  

dann nach ca. 100 m auf der rechten Seite. Alternativ 

können Sie auch direkt vom Bahnhof Oelde aus zu Fuß 

gehen (ca. 1 km).

Parken

Unser kostenpflichtiger Parkplatz befindet sich direkt 

neben dem Krankenhaus. In den umliegenden Straßen 

sind weitere Parkmöglichkeiten vorhanden.
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Ressort Fort- und Weiterbildung  
Pflegeschule  
ATA-Schule | OTA-Schule  
Campus für Fachweiterbildungen  
Fort- und Weiterbildung  
Kiskerstraße 26 | 33615 Bielefeld 

Geltungsbereich
1.	� Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten 

für sämtliche Bildungsveranstaltungen (im Folgenden 
»Veranstaltung/en«), unabhängig davon, ob diese als 
Präsenzveranstaltungen oder digital durchgeführt  
werden, des Fort- und Weiterbildungsressorts des  
KHO-Bildungscampus.

2.	� Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung oder der  
Beauftragung von Dienstleistungen erkennt der/die 
Kunde/Kundin diese Bedingungen ausdrücklich an. 

Anmeldung
1.	� Die Anmeldung zu Veranstaltungen erfolgt schriftlich 

mittels Anmeldeformular oder digital über die vom  
Veranstalter bereitgestellte Plattform. 

2.	� Nach Erhalt der schriftlichen Anmeldebestätigung ist 
die Anmeldung für den/die Teilnehmer*in verbindlich. 

3.	� Eine Anmeldung ist grundsätzlich bis zu vier Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn oder bis zum angegebenen 
Anmeldeschluss möglich. Abweichungen sind nur nach 
vorheriger Rücksprache mit der Kursleitung möglich. 

4.	� Die Dauer der Veranstaltungen entspricht den Angaben 
im aktuellen Veranstaltungsprogramm. 

5.	� Bei mehrteiligen Veranstaltungen gilt die Teilnahme 
erst nach Abschluss aller Teile als vollständig erfolgt. 
Eine Anmeldung ist nur für die gesamte Veranstaltung 
möglich, sofern nicht ausdrücklich die Buchung einzel­
ner Module erlaubt ist.

Warteliste 
1.	� Ist eine Veranstaltung ausgebucht, werden Interessierte 

auf einer Warteliste erfasst. Frei werdende Plätze wer­
den in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben.

Teilnahmegebühren und Zahlungsbedingungen 
1.	� Für Fortbildungen erfolgt die Rechnungsstellung kurz­

zeitig nach Veranstaltungsende. 

2.	� Bei Weiterbildungen erfolgt die Rechnungsstellung  
zum Veranstaltungsbeginn. 

3.	� Bei Fachweiterbildungen erfolgt die jährliche Abrech­
nung jeweils zum 01.09. eines Jahres, sofern nicht an­
ders angegeben. 

4.	� Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
zur Zahlung fällig. 

5.	� Alle Gebühren verstehen sich inklusive gesetzlicher 
Mehrwertsteuer, sofern nicht explizit anders ausge­
wiesen. 

6.	� Die Kosten für An- und Abreise der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sind nicht im Veranstaltungsentgelt 
enthalten. 

Rücktritt und Stornierung 
1.	� Ein Rücktritt von einer gebuchten Veranstaltung ist  

ausschließlich schriftlich möglich. Folgende Storno­
gebühren gelten: 

1.1	 bis 28 Tage vor Veranstaltungsbeginn: kostenlos 

1.2 	� 27 Tage bis 1 Tag vor Veranstaltungsbeginn: 50 %  
der Bruttokursgebühr 

1.3 	� nach Beginn der Veranstaltung sowie bei Nicht­
erscheinen: volle Kursgebühr 

2.	� Diese Regelungen gelten unabhängig vom Grund der 
Stornierung und auch bei Vorlage eines Attestes. 

3.	� Umbuchungen sind schriftlich zu beantragen und nur 
gegen eine Gebühr von 40,00 € möglich. 



4.	� Teilnehmerwechsel kann ohne zusätzliche Gebühren 
vorgenommen werden. 

5.	� Eine Umbuchung liegt vor, wenn gleichzeitig ein neuer 
Termin festgelegt wird; andernfalls handelt es sich um 
eine Stornierung.

Absagen und Änderungen der Veranstaltungen 
1.	� Wir behalten uns vor, Veranstaltungen aufgrund zu  

geringer Teilnehmerzahl bis spätestens eine Woche  
vor dem geplanten Veranstaltungstermin oder aus 
wichtigen Gründen (z. B. Erkrankung der Referierenden, 
höhere Gewalt wie Naturereignisse, Epidemien) kurz­
fristig abzusagen. 

2.	� Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden unverzüglich 
informiert und erhalten entweder die Möglichkeit, auf 
einen Ersatztermin umzubuchen, oder die vollständige 
Rückerstattung bereits gezahlter Teilnahmegebühren. 

3.	� Notwendige organisatorische, methodische oder inhalt­
liche Änderungen, die den Gesamtcharakter und Nutzen 
der Veranstaltung nicht wesentlich verändern, bleiben 
vorbehalten.

4.	� Ebenfalls behalten wir uns den Austausch der ange­
kündigten Referierenden durch gleich qualifizierte  
Personen vor.

Technische Anforderungen (für digitale Veranstaltungen) 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer digitaler Veranstaltungen 
sind für eine ausreichende technische Ausstattung selbst 
verantwortlich (stabile Internetverbindung, Computer/
Tablet mit Kamera und Mikrofon, aktuelle Software). 

Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden ausschließlich gemäß 
den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen  
verarbeitet und gespeichert. Nähere Informationen sind 
der Datenschutzerklärung auf der Website zu entnehmen. 

Urheberrecht 
Alle Rechte an Veranstaltungsunterlagen bleiben beim 
Veranstalter. Audio- und/oder Videoaufzeichnungen sind 
ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung untersagt. 

Teilnahmebescheinigung 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach erfolg­
reicher Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung oder ein 
Zertifikat. 

Fortbildungspunkte 
Für einige Veranstaltungen werden Fortbildungspunkte 
vergeben, deren Anzahl sich nach den aktuellen Vorgaben 
richtet. Eine Gewährleistung für die Anerkennung wird 
nicht übernommen. 

Haftung 
Die Haftung für Schäden, insbesondere an Eigentum der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, oder für dessen Verlust 
ist ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden beruht auf 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten des Ver­
anstalters. 

Verhalten der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind verpflichtet, während 
der Veranstaltungen geltende Verhaltensregeln einzuhal­
ten. Bei schwerwiegendem oder wiederholtem Fehlverhal­
ten kann ein Ausschluss von der Veranstaltung erfolgen, 
ohne dass ein Anspruch auf Erstattung der Kursgebühren 
besteht.

Widerrufsbelehrung (für Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
bei Online-Buchungen) 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern steht bei online abge­
schlossenen Verträgen ein gesetzliches Widerrufsrecht 
von 14 Tagen nach Vertragsschluss zu. Die Widerrufs­
belehrung und ein Muster-Widerrufsformular finden Sie 
auf unserer Website. 

Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam 
sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Be­
stimmungen hiervon unberührt. Die unwirksame Bestim­
mung wird durch eine rechtswirksame ersetzt, die dem 
wirtschaftlichen Sinn und Zweck der unwirksamen Bestim­
mung am nächsten kommt. 

Gerichtsstand 
Gerichtsstand ist Bielefeld, soweit gesetzlich zulässig.
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KHO Bildungscampus
Elisabeth Hospital Gütersloh 
Franziskus Hospital Bielefeld
Lucia Hospital Harsewinkel 
Marienhospital Oelde
Mathilden Hospital Herford
Vinzenz Hospital Rheda-Wiedenbrück 

Kiskerstraße 26 
33615 Bielefeld
www.kho.de


